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Reinigungskraft (m/w/d) 
und Küchenhilfe (m/w/d) 

gesucht!

Sind Sie neugierig auf die Arbeit für ältere und pflegebedürftige 
Menschen in einem erfahrenen Team und möchten Sie gerne 

von flexiblen Arbeitszeiten profitieren, die bei Bedarf auch auf 
private Situationen angepasst werden können?

Dann sind Sie bei Azurit richtig!

Wir als Träger von mehr als 80 Alten- und Pflegeeinrichtungen 
bundesweit, suchen für unser Seniorenzentrum „SZ Zehnpfund“ 
ab 01.08.2025 Sie als engagierte Reinigungskraft oder Küchen-

hilfe (m/w/d) in Teilzeitanstellung zu 80-100 Std./Monat.

Kommen Sie zu uns und überzeugen Sie sich selbst von AZURIT 
als attraktiven Arbeitgeber – Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Ansprechpartner: Herr Pillert 
erreichbar unter 0152 59545353 oder r.pillert@azurit-gruppe.de

Wir
suchen 

Sie!

IHRE MEDIABERATERIN: 
Tosca Zadow • TEL.: 0 39 47.77 29 466
zadow@eckpunkt.de

REGIONAL WERBEN IM THALEKURIER

ZOOHAUS KÖTHER
ALLES FÜR AQUARISTIK & TERRARISTIK

06502 Thale · Brückenstraße 2 · Tel.: (0 39 47) 23 10

ALLES FÜR HUND, KATZE, VOGEL & NAGER
ALLES FÜR GARTENTEICHE

ALLES FÜR IHR TIER SEIT 1968!

Dienstag - Freitag 14:00 - 18:00 Uhr | Samstag 09:00-12:00 Uhr

Auto Dienst Krug GmbH | Neinstedter Str. 15 B | 06502 Thale | Tel.: 0 39 47. 22 33 | www.autodienst-krug.de

Fragen Sie auch nach unseren Finanzierungs- & Leasingangeboten!

Barpreis in €: 

Erstzulassung: 01/2018
Kilometer: 45.900 km
Leistung: 103 kW (140 PS)
Antrieb: Benzin, Schaltgetriebe

BOSCH-SERVICE

NEU- & GE-
BRAUCHTWAGENFord Fiesta 1,0 

EcoBoost ST-Line

    13.990,-

Klimaautomatik I el.Fensterheber und Außenspiegel-beheizbar und 
el. anklappbar I LM-Felgen I Multifunktionslederlenkrad I 
Sitzheizung I Frontscheibenheizung I Lichtsensor I Regen-
sensor I Nebelscheinwerfer I Audio-Navigationssystem I 
Einparkhilfe hinten-optisch und akustisch I 
Spurhalteassistent I Isofix I Power KeyFree
lrrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten! 
Inzahlungnahme, Ablösung von laufenden Krediten 
und Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich!!!

HÖRZENTRUM
Nartschik

Karl-Marx-Straße 26 | 06502 Thale | Tel: 0 39 47 - 77 29 444
Unsere Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 09:00–17:00 Uhr | Mi, Fr: 09:00–13:00 Uhr 

STARKER PARTNER FÜR IHR HÖREN
IHRE FAMILIE NARTSCHIK

Kristin Nartschik 
Marcus Nartschik
Meister im Hörakustikhandwerk

Karl-Marx-Straße 26
06502 Thale

thale@hoerzentrum-nartschik.de 
www.hoerzentrum-nartschik.de

TTeell..  03947 7729444 9.00 - 17.00 Uhr
9.00 - 13.00 Uhr

MMoo,,  DDii,,  DDoo
MMii  uunndd  FFRR  

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege
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R E S T A U R A N T Thale
Rätseldorf

HOTEL, RESTAURANT, 
VERANSTALTUNGEN 

& ESCAPE ROOM
Poststraße 18, 06502 Thale

Tel.: 03947 939 44 66
www.mythenresort.de

WIR SUCHEN DICH!

FÜR DIE BEREICHE 

KÜCHE (KOCH/KÖCHIN)

SERVICE RESTAURANT

REZEPTION
Bewerbung an info@mythenresort.de
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TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Freibäder eröffnen:
Badespaß und Kindertagsparty

Mit dem offiziellen Start der Badesaison am Samstag, den 31. Mai, öffnen das 
Sommerbad Thale und das Freibad Westerhausen wieder ihre Tore und laden 
zur sommerlichen Abkühlung ein.  
Öffnungszeiten (unter Vorbehalt): Saison: 31.05. – 31.08.2025 / Außerhalb der 
Schulferien (Mo–Fr: 13–18 Uhr, Sa/So: 10–18 Uhr)   
In den Sommerferien (28.06.–10.08.): täglich 10–18 Uhr
Bitte beachten: Bei schlechtem Wetter kann es zu kurzfristigen Schließungen 
kommen.

Kindertagsparty im Sommerbad Thale am 1. Juni
Bereits einen Tag nach der Saisoneröffnung wartet das nächste Highlight: 
Am Sonntag, den 1. Juni, verwandelt sich das Sommerbad Thale in eine bun-
te Erlebniswelt für Kinder. Anlässlich des internationalen Kindertags gibt es 
ab 10:00 Uhr ein fröhliches Programm.

Der Sommer hält Einzug im Bodetal und bringt 
pünktlich zur warmen Jahreszeit jede Menge 
Abwechslung für Groß und Klein. Ob Freibad-
vergnügen, fröhliche Kindertagsparty oder ent-
spannte Wohlfühlmomente mit Blick auf das 
sagenumwobene Tal.

Das digitale

ALL-Inclusive-Paket:

NUR BEI UNS!        NUR BEI U
N

S!        NUR BEI UNS!      
  N

UR 
BE

I U
N

S! NEU
TV

Hardware

Internet

Telefon

ALL-VIA
Nur 49 €  im Monat

Direkt im Shop buchen: 

SYNVIA Kundenshop Thale

Bogenstr. 17, 06502 Thale
(Zugang vom Rathausplatz)
Mo, Mi, Do: 09.00 – 13.00 Uhr
Di, Fr: 14.00 – 18.00 Uhr

www.synvia.de/thale
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Das Harzer Bergtheater:
Das kulturelle Naturdenkmal in Thale 
feiert seine Wiedereröffnung

Am 17. Mai 2025, wurde mit der Eröffnungsgala die alte Lady des Harzer Bergtheaters nach dem 
Motto »Moderne trifft auf Historie« im neuen Glanz nach fünf Jahren Bauzeit wiedereröffnet. 
Die traditionsreiche Freilichtbühne auf dem Hexentanzplatz im Harz ist nicht nur ein bedeutendes 
kulturelles Erbe, sondern auch ein Wahrzeichen für die Region.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Nach Jahren der Sanierung und Umgestaltung ist 
es endlich soweit: Das legendäre Bergtheater Tha-
le öffnet im Mai 2025 wieder seine Tore. Mit einer 
feierlichen Wiedereröffnung am 17. Mai 2025 star-
tete das Theater zunächst mit der Einweihung des 
Eingangsportals durch Stefanie Pötzsch (Staats-
sekretärin im Ministerium für Wirtschaft, Tou-
rismus, Landwirtschaft und Forsten des Landes 
Sachsen-Anhalt), Dr. Sebastian Putz (Staatssekre-
tär für Kultur in der Staatskanzlei und Ministerium 
für Kultur Sachsen-Anhalt), Thomas Balcerowski 
(Landrat des Landkreises Harz), Maik Zedschack 
(Bürgermeister der Stadt Thale), Ronny Große (Ge-
schäftsführer und Intendant des Harzer Bergthea-
ters) und Cornelia Sieker (Stadtratsvorsitzende der 
Stadt Thale) in eine neue modernere, größere und 
noch eindrucksvollere Ära.

Das traditionsreiche Bergtheater hat sich einer 
umfassenden Sanierung unterzogen. Die Zu-
schauertribüne wurde deutlich vergrößert, sodass 

nun 1.903 Menschen gleichzeitig Platz finden – ein 
signifikanter Anstieg im Vergleich zu den früheren 
1.292 Plätzen. Damit wird das Theater zu einem 
der größten Freiluftspielstätten in Deutschland. 
Eine hochmoderne Ton- und Lichtanlage sorgt 
dafür, dass jede Aufführung zum unvergesslichen 
Erlebnis wird. Eine beeindruckende LED-Wand 
wird in Zukunft Teil der Inszenierungen sein. Auch 
hinter der Bühne hat sich viel getan: Künstlerin-
nen und Künstler erwartet nun ein vollständig 
neu gestalteter Unterbau mit Aufenthaltsräumen, 
Kantine, Lounge und zeitgemäßer Infrastruktur.

Die Sanierung des Bergtheaters ist ein Gewinn für 
die gesamte Region. Die Umgestaltungen umfass-
ten auch den Hexentanzplatz. Die Gesamtkosten 
der Sanierung und Erweiterung belaufen sich auf 
etwa 27,5 Millionen Euro. Diese wurden durch 
eine Kombination aus öffentlichen Mitteln und 
privaten Investitionen aufgebracht. Es wird erwar-
tet, dass das Bergtheater Thale mit seinem neuen, 

modernen Gesicht einen erheblichen Beitrag zur 
kulturellen und touristischen Entwicklung der Re-
gion leisten wird.

Den Auftakt der neuen Sommerfestspiele 2025 
bildet am 31. Mai die Premiere des mit Spannung 
erwarteten Musicals »Walpurga«. Mit der Wiederer-
öffnung einer der ältesten Naturbühnen Deutsch-
lands wird hier eine Vielzahl weiterer spannender 
Inszenierungen und Konzerte geboten. Für die 
Sommermonate 2025 sind spektakuläre Events 
geplant, Open-Air-Konzerte mit namhaften Künst-
lern, wie »Gregor Meyle«, »Queen Classical« oder 
»Nicole« sowie Theater, Schauspiel und mehr.

Mit der Neueröffnung dieses Denkmals setzt das 
Bergtheater Thale ein klares Zeichen für die Be-
deutung von Kultur in der Region und bietet so-
wohl Einheimischen als auch Touristen einen ein-
zigartigen Ort für unvergessliche Erlebnisse unter 
freiem Himmel.

Ingenieurbüro für Bauplanung 
und Beratung GmbH  
Musestieg 28 • 06502 Thale

Telefon: 03947 9520
info@ipb-thale.de
www.ipb-thale.de
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v.l.n.r.: Cornelia Sieker (Stadtratsvorsitzende), Thomas Balcerowski (Land-
rat), Maik Zedschack (Bürgermeister), Ronny Große (Geschäftsführer und 
Intendant des Harzer Bergtheaters), Dr. Sebastian Putz (Staatssekretär), 
Stefanie Pötzsch (Staatssekretärin) Enrico Scheffler

Überraschungsgast
Maite Kelly

Angelika Milster

FOTOS: © MARKO HEIROTH

Freies WLAN für das Harzer Bergtheater
Freies Netz – Freie Kultur – Freier Blick
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Barrierefreies Bergtheater Thale

Im Vorfeld der offiziellen Wiedereröffnung des traditionsreichen Harzer Bergtheaters, nutzten Mit-
glieder des Beirats für Menschen mit Behinderung und Senioren sowie Vertreter verschiedener 
Institutionen des Landkreises Harz, am 24. April die Gelegenheit, sich vor Ort ein umfassendes Bild 
von der modernisierten und neugestalteten Freilichtbühne auf dem Hexentanzplatz zu machen, 
welche in neuem Glanz und mit deutlich verbesserter Zugänglichkeit erstrahlt. Selbstverständlich 
mit dem Fokus auf Barrierefreiheit und der Frage: »Können Menschen mit Mobilitätseinschränkung 
Veranstaltungen im Harzer Bergtheater Thale besuchen?«

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Empfangen wurden die Gäste vom Intendanten 
des Harzer Bergtheaters und Geschäftsführer der 
Bodetal Tourismus GmbH, Ronny Große. Gemein-
sam mit Monika Kluge (Mitglied im SoVD Kreis-
vorstand und Mitglied im Theaterförderverein 
Halberstadt e.V.), Kerstin Römer (Vorsitzende des 
Beirates für Menschen mit Behinderungen und 
Senioren im Landkreis Harz, und Ansprechpartne-
rin vom Rolli-Club Halberstadt), Uta Müller (Teilha-
bemanagerin Kultur, Tourismus), Frank Graubaum 
(Mitglied des Beirates für Menschen mit Behinde-
rung und Senioren im Landkreis Harz und Vorsit-
zender des Behindertenverbandes Blankenburg 
e.V.) sowie Mitglieder des Rolli-Club Halberstadt 
und des SoVD Kreisverbandes Halberstadt ver-
sammelten sich die Teilnehmenden vor dem Ein-
gang des Theaters. 
Ronny Große informierte zunächst über die Hin-
tergründe des umfangreichen Bauprojektes, das 
im Rahmen der Modernisierung nicht nur archi-
tektonisch neue Maßstäbe setzt, sondern insbe-
sondere die Zugänglichkeit für Menschen mit 
Behinderungen entscheidend verbessert. Weiter 
betonte er, dass aufgrund der besonderen topo-
grafischen Lage eine vollständige Barrierefreiheit 
nicht möglich war. Umso wichtiger sei es jedoch 
gewesen, alle baulichen Maßnahmen unter dem 
Aspekt der barrierearmen Gestaltung umzuset-

zen. Dadurch wird das 
Theater zu einem ein-
ladenden Ort für alle 
Menschen – auch für 
jene mit Mobilitätsein-
schränkungen. 
Im Rahmen der Führung 
wurde deutlich, wie sich 
dieses Ziel bereits heute 
zeigt: Über eine neu er-
richtete Rampe gelang-
ten die Gäste zur groß-
zügigen Stellfläche für 
Rollstuhlfahrer. Diese 
bietet nun Platz für bis 
zu 19 Rollstühle, jeweils 
ergänzt durch einen angrenzenden Sitzplatz für 
Begleitpersonen – mit bestem Blick auf die Büh-
ne. Ebenfalls neu geschaffen wurden barrierefreie 
Sanitäranlagen in unmittelbarer Nähe dieser Stell-
flächen. Weiterhin wurde ein Ausblick auf eine 
künftig transparente Preisstruktur gegeben, die 
unter anderem Ermäßigungen für Menschen mit 
Behinderungen vorsieht. Die entsprechenden In-
formationen werden klar ersichtlich auf der Web-
site des Theaters veröffentlicht. Für Menschen mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung und Nut-
zerinnen und Nutzern von Handrollstühlen gibt 

es bereits Lösungsansätze zur Erreichbarkeit des 
Eingangsbereichs, wenngleich hierzu weiterer Ab-
stimmungsbedarf auch hinsichtlich der Nutzung 
vorhandener Parkflächen für Rollstuhlfahrende 
besteht. 
Die Besichtigung zeigte eindrucksvoll, wie durch 
vorausschauende Planung und konstruktive Zu-
sammenarbeit ein bedeutender Ort der Kultur 
inklusiver gestaltet werden kann. Nun heißt es: 
Auf geht’s zur nächsten Veranstaltung im Harzer 
Bergtheater – auch für Rollstuhlfahrer und Roll-
stuhlfahrerinnen! 

IBB Harz wird mit dem 
TOP Arbeitgeber Award ausgezeichnet

Das Team des IBB Harz freut sich riesig, verkünden 
zu können, dass sie von Fairfamily mit dem begehr-
ten TOP Arbeitgeber Award ausgezeichnet wurde. 
Diese Auszeichnung ehrt sie als »Nachhaltig gesun-
der Arbeitgeber« und bestätigt den Einsatz für ein 
Arbeitsumfeld, das Gesundheit, Wohlbefinden und 
Nachhaltigkeit in den Mittelpunkt stellt.
Das IBB Harz ist mit dem TOP Arbeitgeber Award 
2025 ausgezeichnet worden. Die Auszeichnung 

als TOP Arbeitgeber ist ein 
Qualitätsmerkmal, das Unter-
nehmen von der Unterneh-
mensberatung FAIRFAMILY 
erhalten, wenn sie die Grund-
lagen eines nachhaltig gesun-
den Arbeitgebers erfüllen. Zu 
den Grundlagen für den Top 
Arbeitgeber Award gehören 
unter anderem die Einführung 

eines einzigartigen Gesundheits-Benefit-Systems. 
Das IBB Harz bietet dem Personal Zugriff auf mehr 
als 300 Gesundheitsleistungen und viele weitere 
Benefits. 
Das jährliche Gesundheitsbudget von 900 Euro 
kann dabei von jedem Mitarbeiter flexibel für Ge-
sundheitsleistungen wie Massagen, Zahnarztkos-
ten, Brillen und vieles mehr eingesetzt werden. 
Ein weiterer Bestandteil sind verschiedener Sen-

sibilisierungs- und Teambuilding- Maßnahmen 
sowie eine Arbeitgeber-Marketing-Strategie, die 
intern und extern mit einem klaren System darauf 
abgestimmt ist.

»Wir beim IBB Harz glauben, dass unser Erfolg 
direkt mit der Gesundheit und der Zufriedenheit 
unseres Teams verbunden ist«, so Geschäftsführer 
Tobias Heidrich. »Als Arbeitgeber werden wir auch 
in Zukunft alles dafür tun, dass unsere Mitarbeiter/
innen sich wohl fühlen, beste Arbeitsbedingun-
gen haben und sie dabei unterstützen, gesund zu 
bleiben. Eine hohe Zufriedenheit innerhalb des 
Teams ist für uns die Grundvoraussetzung, um 
gemeinsam hochwertige Bildung anzubieten und 
die Zukunft unserer Region voranzubringen.«

Aktuell sucht das IBB-Harz zur Verstärkung einen 
Pflegepädagogen (m/w/d). 
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Musicalpremiere im Harz: 
»Walpurga« im Harzer Bergtheater Thale
Im Sommer 2025 wird das neu eröffnete Bergtheater Thale zur Bühne für eine eindrucksvolle Pre-
miere: Mit »Walpurga« startet das frisch sanierte Bergtheater Thale am 31. Mai 2025 in eine neue 
Ära. Das eigens für die sagenumwobene Naturkulisse des Hexentanzplatzes geschaffene Musical 
erzählt die Geschichte einer jungen Frau, die der Hexenverfolgung entkommt, ihre magischen Kräfte 
entdeckt – und um ihre Freiheit kämpft.

Den Auftakt der neuen Spielzeit bildet am 31. Mai 
2025 das mit Spannung erwartete Musical »Wal-
purga«. Die Eigenproduktion des Bergtheaters 
taucht tief in die Mythen und Legenden des Har-
zes ein und erzählt die packende Geschichte von 
Walpurga, einer jungen Frau aus dem 17. Jahr-
hundert, die inmitten von Hexenverfolgungen als 
vermeintliche Hexe verurteilt und dem Tod durch 
Feuer überlassen wird. Doch statt unterzugehen, 
erhebt sie sich aus der Asche – verändert, stärker 
und mit übernatürlichen Fähigkeiten ausgestat-
tet. Ihre Flucht führt sie an einen geheimnisvollen 
Ort: den Hexentanzplatz im Harz, wo sie unter 
Gleichgesinnten ihre Kräfte zu verstehen und 
zu nutzen lernt. Doch ein unerbittlicher He-
xenjäger ist ihr auf den Fersen, getrieben von 
einem persönlichen Schwur und dem Auf-
trag, Walpurga zurück in die alte Welt der 
Verurteilung zu zwingen. 

Die Geschichte entfaltet sich vor der 
atemberaubenden Kulisse des Bodetals. 
Die natürliche Felsformationen und das 
Panorama des Harzes verschmelzen mit 
modernster Bühnentechnik, beeindru-
ckenden visuellen Effekten und einer 
kraftvollen musikalischen Begleitung. 
Hochmoderne Tonanlagen, eine groß-
flächige LED-Wand sowie aufwändige 
Lichtinszenierungen schaffen eine dichte, 
magische Atmosphäre, die das Publikum in 
den Bann zieht und nur im Freilufttheater er-
lebbar ist.

Das Musical »Walpurga« wurde eigens für die be-
eindruckende Kulisse des Hexentanzplatzes ge-
schaffen und setzt nicht nur auf regionale Bezüge, 
sondern auch auf Eigenproduktionen mit Wieder-
erkennungswert. Das Stück soll künftig jährlich 
weiterentwickelt oder fortgesetzt werden und zu 
einem festen Bestandteil der Sommersaison her-
anwachsen.
Das kreative Team um Autor Enrico Scheffler, 
musikalischen Leiter Oliver Vogt, Choreografin 
Eveline Gorter und Regisseur Ronny Große sorgt 

für eine mitreißende Inszenierung. Auch die Be-
setzung verspricht Theaterkunst auf höchstem 
Niveau. Neben bekannten Gesichtern aus Musik 
und Fernsehen und professionellen Musicaldar-
stellern wie Angelika Milster, Senta-Sofia Delli-
ponti und Sebastian Rätzel wird das Ensemble  
ergänzt durch talentierte Nachwuchskünstler. 

»Walpurga« ist mehr als nur ein Musical – es ist 
ein Gesamterlebnis, das Herz, Sinne und Verstand 
anspricht. Mit seiner Mischung aus packender 
Erzählung, moderner Technik und regionalem Be-
zug wird das Stück sicherlich viele Besucher be-

geistern. Zudem ist geplant, die Produktion jähr-
lich weiterzuentwickeln und zu einem festen 

Bestandteil der Sommersaison zu machen.

Nach der Premiere wird das Bergtheater 
Thale in den kommenden Jahren weitere 
spannende Inszenierungen präsentieren, 
die regionale Geschichten, Mythologie 
und zeitgenössische Themen miteinan-
der verbinden. Für den Sommer 2025 
sind zahlreiche Vorstellungen geplant 
– ein Besuch lohnt sich also für Kulturin-
teressierte, Harzurlauber und Musicalfans 
gleichermaßen.

Interessant: Das erste Stück, das 1903 im 
Bergtheater aufgeführt wurde, hieß »Walpu-

gis« – mit »Walpurga« wird also ein schöner 
Bogen zur Geschichte der Bühne geschlagen.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

DIE SPEKTAKULÄRE 
WALPURGISNACHT

IN THALE

DIE 
AFTERSHOWPARTY 

DER TRADITIONELLE 
WALPURGISMARKT

tickets.bodetal.de
(03947) 77 680 22

Hexentanzplatz Thale
Mi., 30.04.2025 | Einlass ab 17:00 Uhr

Mi., 30.04.2025 | Doors: 20:00 Uhr  
2 Floors | Food & Cocktails

(Altersbeschränkung: P16, Muttizettel)

Erleben Sie LIVE die größte 
Walpurgisnacht im Harz auf dem 

Hexentanzplatz in Thale!

Am 30. April 2025 verwandelt sich das 
Bodetal in einen brodelnden Hexenkessel, 

wenn die »Nacht der Nächte« steigt. 

Freuen Sie sich schon jetzt auf ein tolles 
Bühnenprogramm mit bekannten Liveacts, 

Walkacts sowie der 
Mystik-Teufels-Lasershow und einem 

fulminanten Höhenfeuerwerk!

Zur Walpurgisfeier in Thale treffen sich 
HEXEN und TEUFEL, um in der Innenstadt 

und im Kurpark Thale das traditionelle 
Frühlingsspektakel zu feiern. 

Fünf vollgepackte Markttage 
begeistern u.a. mit einem Mittelaltermarkt, 
Trödelmarkt, einer Partybühne, Marktmeile 

sowie einer Irish Folk Bühne.

IM KLUBHAUS THALE

- INNENSTADT  THALE -

Großer Saal:
Die Gebrüder Brett 
C-Ro (89.0 RTL)
HouseStylist

Kleiner Saal:
OsTEKKe 
Suff & Druff 

TIPP: 
Ost-Mobile-Treffen 
am 01.05.2025
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10 Jahre Jubiläum des Seniorenverbands Thale:
Gemeinsam statt einsam

Am Nachmittag des 16. April 
2025 feierte der Seniorenver-
band Thale, einer der größten 
Vereine der Stadt, im Klubhaus 
Thale ein ganz besonderes 
Jubiläum: sein 10-jähriges 
Bestehen. Bei Kaffee, Kuchen, 
Musik, Auszeichnungen und 
Geschenken versammelten sich 
nahezu alle 141 Mitglieder, der 
Vorstand sowie zahlreiche Eh-
rengäste, darunter der Bürger-
meister der Stadt Thale, Maik 
Zedschack, und der Landrat 
des Landkreises Harz, Thomas 
Balcerowski.

TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Der Vorsitzende Volker Knappe eröffnete die Fei-
erlichkeiten mit herzlichen Worten und gratulier-
te nachträglich allen Frauen zum Internationalen 
Frauentag. In seiner Ansprache dankte Bürger-
meister Zedschack dem bisherigen und aktuellen 
Vorstand sowie allen Mitgliedern für ihren uner-
müdlichen ehrenamtlichen Einsatz, der das Leben 
der Senioren in Thale durch zahlreiche Veranstal-
tungen bereichert hat. „Der Seniorenverband ist 
eine wertvolle Bereicherung für das gesellschaft-
liche Leben in unserer Stadt“, betonte er.

Ein besonderer Dank galt auch der Familie Morbit-
zer, insbesondere Hans-Jürgen Morbitzer, der als 
sangesfreudige Leitfigur und väterlicher Freund 
in den letzten Jahren in Erinnerung bleiben wird. 

Der Bürgermeister berichtete, dass er, wenn es 
der Terminkalender erlaubt, gerne als Reiseleiter 
auf Busfahrten fungiert und den Mitgliedern bei 
sommerlichen Ausflügen von Land und Leuten 
erzählt.

Der langjährige Vorstandsvorsitzende Hans-
Jürgen Morbitzer blickte auf die Geschichte des 
Vereins zurück. Der Seniorenverband Thale e.V. 
wurde vor 10 Jahren neu gegründet. Er entstand 
aus dem ehemaligen Bund der Rentner und Hin-
terbliebenen. Der heutige Landrat, Thomas Balce-
rowski, der damals als ehemaliger Bürgermeister 
der Stadt Thale jahrelang als Schatzmeister des 
Vereins tätig war, spielte eine entscheidende Rolle 
bei dieser Neugründung.

»In Zeiten gewaltiger gesellschaftlicher Verän-
derungen und zunehmender Vereinsamung 
der älteren Generation können wir stolz darauf 
sein, Teil eines so funktionierenden Verbands 
zu sein, der ein leben-
diges Vereinsleben 
fördert und die Pflege 
von Geselligkeit und 
Freundschaft in den 
Mittelpunkt seiner Ar-
beit stellt«, sagte Mor-
bitzer. Die Mitglieder 
engagieren sich nicht 
nur für ihre Freizeitge-
staltung, sondern auch 
für die Gemeinschaft – 
sei es bei Sommerfes-
ten, Weihnachtsfeiern, 
Busfahrten oder Skat- 
und Rommé-Abenden.

Ein weiterer Höhepunkt der Feierlichkeiten war 
die Auszeichnung verdienter Mitglieder, die für 
ihren Einsatz und ihre Treue zum Verein geehrt 
wurden. Die unmittelbare Betreuung der Mitglie-
der hat für den Seniorenverband eine besondere 
Bedeutung. Neben schriftlichen Gratulationen zu 
jedem Geburtstag werden auch kleine Präsente 
und Gutscheine zu besonderen Anlässen über-
reicht, um die Wertschätzung und den direkten 
Kontakt zu pflegen. Den krönenden Abschluss 
des Jubiläums bildete der Auftritt der Stargäste 
»Judith & Mel«, die mit ihrer Musik für eine fest-
liche Stimmung sorgten und die Feierlichkeiten 
unvergesslich machten.

Der Seniorenverband Thale blickt auf eine erfolg-
reiche Dekade zurück und freut sich auf viele wei-
tere Jahre, in denen er das Leben der Senioren in 
Thale weiterhin bereichern wird. Gemeinsam statt 
einsam – das ist das Motto, das den Verband und 
seine Mitglieder verbindet.



THALEKURIER 06 / 2025 | Klimaschutz9

STADTRADELN: Auftakt mit R1-Abschnitt-Einweihung 
und Radtour zum Markt der Möglichkeiten
Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, ruft die 
Stadt Thale vom 05.06. bis 25.06.2025 wieder 
zum gemeinschaftlichen STADTRADELN auf. Alle 
begeisterten Fahrradfahrer (und die, die es wer-
den wollen) sind aufgerufen sich für die Aktion 
anzumelden, um in einem Team – beispielswei-
se als Schule, Firma, Verein, Ortsteil oder Fami-
lie – für mehr Radförderung, Klimaschutz und  
Lebensqualität in die Pedale zu treten.

Der vom Klima-Bündnis initiierte und von der 
Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundliche Kom-
munen Sachsen-Anhalt e.V. (AGFK LSA e.V.) und 
vom Ministerium für Infrastruktur und Digitales 
des Landes Sachsen-Anhalt (MID) unterstützte 
Wettbewerb findet in diesem Jahr erstmals ge-
meinsam mit dem Landkreis Harz und weiteren 
Nachbarkommunen statt.
Dank der kostenfreien STADTRADELN App 
können Teilnehmer die per Rad zurückgelegten 
Strecken via GPS aufzeichnen und die geradelten 
Kilometer direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. Die auf diesem Weg erfassten Rad-
verkehrsdaten werden, komplett anonymisiert, 
wissenschaftlich ausgewertet und nach Abschluss 
der Kampagne den teilnehmenden Kommunen 
und Landkreisen für ihre Radverkehrsplanung zur 
Verfügung gestellt.
Während des Aktionszeitraums können alle Teil-
nehmer über die Meldeplattform RADar! – un-
ter www.radar-online.net oder über die STADT-
RADELN App – die Stadtverwaltung auf Schäden 
oder gefährliche Stellen im Radwegeverlauf auf-
merksam machen.

Zum Thema passend 
wird zum Start des 
STADTRADELN am 
05.06.2025 um 9:00 
Uhr der Ende 2024 as-
phaltierte R1-Europa-
radweg-Abschnitt am 
Stecklenberger Wald-
rand offiziell einge-
weiht, wozu alle inter-
essierten Bürgerinnen 
und Bürger recht herz-
lich eingeladen sind.
Im Anschluss, gegen 
10:00 Uhr startet dort 
die geplante Fahrrad-
tour nach Quedlin-
burg, wo um 11:00 Uhr 
der vom Regionalver-
band Harz organisierte 
Markt der Möglich-
keiten eröffnet wird. Unter dem Motto »Ressour-
cen und nachhaltiger Konsum« präsentieren 
hier verschiedene Partner, Unternehmen und In-
itiativen ihre Angebote rund um Ressourcenscho-
nung, Nachhaltigkeit und Lebensmittel aus der 
Region. Für die Teilnahme an der Radtour wird 
um Anmeldung per E-Mail an stadtradeln@tha-
le.de gebeten.
Anmeldungen für das diesjährige STADTRADELN 
sind bis zum 25.06.unter www.stadtradeln.de/
thale oder in der App möglich, wobei nicht auf-
gezeichnete Rad-Kilometer auch noch bis 7 Tage 
nach Ende des Aktionszeitraums manuell nach-

getragen werden können. Weitere hilfreiche In-
formationen rund um das STADTRADELN gibt es 
unter www.stadtradeln.de/spielregeln.

Kontaktdaten

Klimaschutzmanager
Michael Hesse
E-Mail:  	 klimaschutz@thale.de
Telefon: 	 (03947) 470-306
Internet:	https://stadt.bodetal.de/leben-in-	
	 thale/kommunaler-klimaschutz

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung 
Kommunale Wärmeplanung
Wie könnte in Thale künftig geheizt werden? 
Die Stadt Thale hat im November 2024 mit der 
Erarbeitung eines Konzeptes zur Energie- und 
Wärmeversorgung der Stadt begonnen, um die-
se Frage zu beantworten. Ziel dieser Planung ist 
es einen effizienten Umgang mit Wärmeenergie 
im Gemeindegebiet zu fördern und umzusetzen.
Die Stadt Thale lädt herzlich alle Einwohner, Un-
ternehmer, Gewerbetreibende und Dienstleister 
am Dienstag, 17.06.2025 von 16:00 bis 18:00 
Uhr in den Großen Rathaussaal zur Bürgerinfor-
mationsveranstaltung ein.

Ziel der Veranstaltung ist es die Verbraucher zu in-
formieren, wie sie bei der Entscheidung zur Wär-
meversorgung unterstützt werden können. Eine 
kurze Präsentation der bisherigen Ergebnisse soll 
die Möglichkeiten und Grenzen der Kommunalen 
Wärmeplanung aufzeigen. Anschließend haben 
die Teilnehmer die Möglichkeit von der Verbrau-
cherzentrale eine Übersicht zu den Chancen und 
Pflichten des Gebäude-Energie-Gesetzes zu erhal-
ten. Zudem wird die LENA (Landesenergieagentur 
Sachsen-Anhalt GmbH) wertvolle Tipps zum ener-
getischen Bauen und Sanieren geben. 

Um die Veranstaltung besser planen zu können, 
werde alle Interessierten gebeten sich vorab per 
E-Mail anzumelden.  

Kontaktdaten

Julia Timplan
Abteilungsleiterin Stadtentwicklung
E-Mail:  	 klimaschutz@thale.de
Telefon: 	 (03947) 470-316
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Die Feuerwehren der Region stellen sich vor:
Die Ortsfeuerwehr Altenbrak-Treseburg
TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Die Ortsfeuerwehr Altenbrak-Treseburg ist eine 
der 9 Ortsfeuerwehren der Feuerwehren der Stadt 
Thale und besteht aus zwei Standort, welche sich 
im Jahr 2016 zu einer Ortsfeuerwehr zusammen 
geschlossen haben. Seither spielt die Ortsfeuer-
wehr Altenbrak- Treseburg eine wichtige Rolle für 
den Brandschutz und die Hilfeleistung in der Re-
gion. Heute umfasst die Ortsfeuerwehr insgesamt 
24 Mitglieder, bei einer Doppelmitgliedschaft, in 
der Einsatzabteilung, welche sich auf die beiden 
Standorte Altenbrak und Treseburg verteilen. 

Der Standort Altenbrak ist mit einem Löschgrup-
penfahrzeug LF 20 aus dem Jahr 2010, einem 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) von 2005 
sowie einem Anhänger mit Schlauchboot gut 
ausgestattet. Letzterer kommt insbesondere bei 
Einsätzen auf den umliegenden Gewässern zum 
Einsatz. Der Standort Treseburg hingegen verfügt 
seit 2023 über ein modernes Kleinlöschfahrzeug 
(KLF), das auf einem Ford Ranger Fahrgestell von 
2018 aufgebaut wurde. Durch seine kompakte 
und geländegängige Bauweise eignet sich das 
Fahrzeug besonders für die zum Teil schwer zu-
gänglichen Einsatzorte in der Umgebung.

Das Einsatzgebiet der Ortsfeuerwehr Altenbrak-
Treseburg ist abwechslungsreich und verlangt 

den Kameradinnen und Kameraden einiges ab. 
Es umfasst mehrere Kilometer Bundes- und Land-
straßen, ausgedehnte Waldflächen mit beliebten 
Wanderwegen wie dem Harzer Hexenstieg und 
dem Bodetal, zahlreiche Beherbergungsbetriebe 
für Urlauber sowie bedeutende wasserwirtschaft-
liche Anlagen wie die Wendefurther Staumauer, 

den Wendefurther Stausee, einen Teil der Rapp-
bodetalsperre und das Pumpspeicherwerk Wen-
defurth.

Um auf diese vielfältigen Einsatzszenarien vor-
bereitet zu sein, findet die Ausbildung der Ein-
satzabteilung regelmäßig freitags von 19:00 bis 

links: Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) aus dem Jahr 2005,
rechts: Löschgruppenfahrzeug (LF 20) aus dem Jahr 2010
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21:00 Uhr statt. Der Dienst wird überwiegend in 
Altenbrak abgehalten, aber auch der Standort 
Treseburg wird in die Ausbildung einbezogen. Ein 
fester Bestandteil des Ausbildungsplans sind zu-
dem gemeinsame Übungsdienste mit benachbar-
ten Ortsfeuerwehren, um die Zusammenarbeit in 
größeren Einsatzlagen zu stärken.

Ein besonderes Augenmerk gilt dem Feuerwehr-
nachwuchs. Die Jugendfeuerwehr Altenbrak wur-
de am 14. Juni 1996 gegründet und zählt aktuell 
acht Mitglieder. Ihre Dienste finden immer mon-
tags von 17:00 bis 18:00 Uhr statt. Ein jährliches 
Highlight ist das Zeltlager des Kreisfeuerwehrver-
bandes, an dem die Jugendfeuerwehr seit 1997 
regelmäßig teilnimmt. Darüber hinaus ist die Ju-
gendfeuerwehr Mitbegründerin der Interessen-
gemeinschaft Oberharzer Jugendfeuerwehren 
(IG Oberharz), einem losen Zusammenschluss von 
Jugendfeuerwehren aus der Region. Die IG orga-
nisiert zahlreiche Aktivitäten wie die Oberharzer 
Meisterschaften, Großübungen und Ausbildungs-
tage und fördert damit Gemeinschaftssinn und 
Teamarbeit.

Der Förderverein der Feuerwehr Altenbrak-Trese-
burg wurde am 1. Juli 2011 gegründet und unter-
stützt seither tatkräftig die Arbeit der Feuerwehr. 

Neben der Organisation von Festen und Veranstal-
tungen im Ort ermöglicht der Verein auch wichti-
ge Beschaffungen, die über die reguläre Ausstat-
tung hinausgehen. Dazu zählen unter anderem 
Kohlefaser-Atemschutzflaschen, ein Gerätesatz 
Flaschenzug, Thermobehälter und Schwimm-
westen für die Jugendfeuerwehr, Übungspuppen 
zur Wiederbelebung und Menschenrettung, eine 
Rückfahrkamera für das LF 20 sowie Schutzklei-
dung und viele kleinere Gerätschaften. Auch Ge-
schenke für Ehrungen und Jubiläen werden durch 
den Förderverein bereitgestellt.

Das Engagement der Ortsfeuerwehr Altenbrak-
Treseburg geht weit über den Einsatzdienst hin-
aus. Gemeinsam mit dem Förderverein organisiert 
sie das traditionelle Osterfeuer und unterstützt 
den Weihnachtsmarkt sowie das Bodewiesenfest. 
Darüber hinaus wird jährlich ein Familientag aus-
gerichtet, der bei Jung und Alt beliebt ist. Auch 
bei Arbeitseinsätzen auf der Waldbühne und bei 
weiteren Veranstaltungen in Altenbrak ist die Feu-
erwehr stets zur Stelle. Der Standort Treseburg 
engagiert sich zusätzlich bei Veranstaltungen wie 
der »Hölle von Q«, dem eigenen Osterfeuer und 
seit dem letzten Jahr auch beim traditionellen Tre-
seburger Kürbiskullern.

Kleinlöschfahrzeug (KLF) 
auf Ford Ranger Basis aus dem Jahr 2023
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Goldener Thalix 2025: 
Auszeichnung für den Förderverein »Pro Feuerwehr« 
der Freiwilligen Feuerwehr Thale 
Am 23. März erstrahlte das Klubhaus in Thale im festlichen Glanz der Come Together Vereinsgala, 
wo der »Goldene Thalix« in der Kategorie »Vereine« verliehen wurde. Inmitten von herzlichen 
Begegnungen und freudigen Gesichtern erhielt der der Förderverein »Pro Feuerwehr« der Freiwilli-
gen Feuerwehr Thale unter der engagierten Leitung von Ralph Meseg, an diesem besonderen Abend 
die ehrwürdige Auszeichnung.

Seit der Gründung im Jahr 1996  hat sich der För-
derverein unermüdlich für die Verbesserung der 
Ausstattung der Feuerwehr eingesetzt. Fast 30 
Jahre voller Hingeabe und Leidenschaft haben 
ihn zu einem der größten und bedeutensten Ver-
eine in der Stadt Thale gemacht. 

Mit aktuell 133 Mitgliedern spielt der Verein eine 
zentrale Rolle in der Förderung der Kinder-, Ju-
gend- und Mannschaftsarbeit der Feuerwehr. 
Besonders bemerkenswert ist die Tatsache, dass 
der Verein seit 1997 von Ralph Meseg als Vorsit-
zendem geleitet wird. Sein unermüdliches En-
gagement und seine visionäre Führung haben 

nicht nur den Verein, sondern auch die gesamte 
Gemeinschaft bereichert und maßgeblich zum 
Erfolg  beigetragen.

Der gemeinnützige Verein hat sich nicht nur der 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
verschrieben, sondern fördert auch den Zusam-
menhalt der Feuerwehren. Mit viel Herzblut setzt 
sich der Verein für die die ideelle und materielle 
Unterstützung der Ausbildung und Fortbildung 
und Kameradschaft innerhalb der Feuerwehr. Ein 
besonderer Fokus liegt dabei auf der Bereitstel-
lung der notwendigen Ausrüstung, die für den 
Brandschutz unerlässlich ist.

Die Verleihung des »Goldenen Thalix« ist nicht 
nur eine Auszeichnung, sondern eine herzliche 
Anerkennung für die wertvolle Arbeit des För-
dervereins »Pro Feuerwehr« und dessen uner-
müdlichen Einsatz für die Sicherheit und das 
Wohl der Gemeinschaft. »Dieser Abend war mehr 
als nur eine Feier der Erfolge, er war ein lebendi-
ges Zeichen der Wertschätzung für die geleiste-
te Arbeit und ein Fest der Gemeinschaft das die 
Verbundenheit der Stadt Thale und ihrer Vereine 
feierte«, erklärte der Bürgermeister, Maik Zed-
schack im Anschluss an seine Laudation.
Herzlichen Glückwunsch an Ralph Meseg und sein 
Team für diese wohlverdiente Ehrung!
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TOURISMUS BÜRGER WIRTSCHAFT

Kleiner Ort ganz groß:
Stecklenberg feiert 
250 Jahre Jubiläum

Stecklenberg wurde 1775 gegründet. Der preußi-
sche König Friedrich II., der Alte Fritz, erteilte dem 
Amtmann Leberecht Fischer folgenden Auftrag: 
Die noch wenig erschlossenen Gegenden Preu-
ßens sollten mit Ausländern als Kolonisten besie-
delt werden. Ausländer waren meist Braunschwei-
ger oder Anhaltiner. 
So ließen sich die ersten 15 Familien in Stecklen-
berg nieder und erweckten den Ort zum Leben. 
Bis 1790 lebten 60 Personen in Stecklenberg. Heu-
te sind es über 600 Einwohner, die zum Teil von 

den Kolonisten abstammen. An den Festtagen soll 
Stecklenbergs Vergangenheit näher rücken. 
Eröffnet wird das Jubiläum am 31.05.25 um 13.30 
Uhr mit einem historischen Schauspiel. Es folgen 
die Live Bands Krambambuli und Musikexpress. 
Am 01.06.25 begleiten die Güntersberger Blasmu-
sikanten ab 11 Uhr das gemütliche Frühschoppen 
im Festzelt. Es folgt 14 Uhr die Kindertanzgruppe 
des SFC und im Anschluss tritt die Band Blue Bird 
auf. Ab 14 Uhr gibt es einen Kuchenbasar und 
Schautöpfern.

Während der Festzeit ist die Kirche am Kurpark 
mit einer einmaligen Ausstellung zu heimischer 
Kunst und zur Geschichte des Ortes geöffnet. Auf 
der Wiese vor dem Festzelt wird Unterhaltung 
für Groß und Klein geboten: Hüpfburg, Kinder-
schminken, Riesenbausteine, Spieleparcours, Rie-
senseifenblasen und viele weitere Überraschun-
gen sorgen für Freude bei den Kleinen. Heimische 
Aussteller und Souvenirstände locken die Großen.

Vom 31. Mai bis 1. Juni 2025 
zeigt sich der Stecklenberger 
Kurpark von seiner bunten 
Seite. Das kleine Dorf Stecklen-
berg kann auf 250 Jahre Ge-
schichte zurückblicken und das 
ist ein Grund zum Feiern. 
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In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Thale am 15.05.2025 wurden 
nachstehend aufgeführte Beschlüsse im öffentlichen Teil gefasst:

•	 Beschluss- Nr. 030/2025
 	 Berufung einer Kulturbeauftragten für den Ortsteil Friedrichs-

brunn

Thale, 15.05.2025

Maik Zedschack						    
Bürgermeister Stadt Thale

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
DER BESCHLÜSSE DES ÖFFENTLICHEN TEILS DES STADTRATES DER STADT THALE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT THALE
ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG DER BESTANDS- UND POTENTIALANALYSE 

ZUR KOMMUNALEN WÄRMEPLANUNG IN THALE

Gemäß Stadtratsbeschluss 049/2024 ist die Stadt Thale dabei die 
Kommunale Wärmeplanung erstellen zu lassen. Grundlage der Pla-
nung bilden die Bestands- und Potentialanalyse, welche einen Über-
blick über den aktuellen Stand der Wärmeversorgung in der Stadt so-
wie über mögliche zukünftige Potenziale für erneuerbare Energien 
geben. Darauf aufbauend werden Maßnahmen abgeleitet, um die 
ausgewiesenen Potentiale nutzbar zu machen. Der räumliche Gel-
tungsbereich der Kommunalen Wärmeplanung umfasst das gesam-
te Gebiet der Stadt Thale inklusive Ortsteile (gemäß dem Ergebnis 
der Eignungsprüfung nach § 14 Wärmeplanungsgesetz - WPG).

Der Entwurf der Bestands- und Potentialanalyse liegt nun vor. Es 
handelt sich um vorläufige Ergebnisse, die im weiteren Verlauf des 
Planungsprozesses noch überarbeitet und verfeinert werden kön-
nen.

Öffentlichkeitsbeteiligung in der Zeit vom 31.05.2025 bis 01.07.2025
Gemäß § 13 Abs. 2 und 4 WPG ist die Stadt Thale verpflichtet die Er-
gebnisse der Bestandsanalyse (§ 15 WPG) und Potenzialanalyse (§ 16 
WPG) im Internet zu veröffentlichen. Die Präsentation und weitere 
Informationen können unter folgendem Link eingesehen werden:
https://stadt.bodetal.de/stadt-ortsteile/kommunale-waermepla-
nung

Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen 
zu den ausgelegten Unterlagen abgegeben werden. Diese sollen 
elektronisch übermittelt werden, können bei Bedarf aber auch auf 
anderem Weg abgegeben werden:

Stadt Thale
Abteilung Stadtentwicklung
Rathausplatz 1
06502 Thale
klimaschutz@thale.de		

Thale, 15.05.2025

Maik Zedschack				  
Bürgermeister

In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Thale am 15.05.2025 wurden 
nachstehend aufgeführte Beschlüsse im öffentlichen Teil gefasst:

•	 Beschluss- Nr. 031/2025
 	 Kauf des Betriebssystems "Puavo" für die Grundschulen der Stadt 

Thale

•	 Beschluss- Nr. 032/2025
 	 Verwaltungsvereinbarung mit Kostenübernahmeerklärung für 

Stützwand Bode LHW

•	 Beschluss- Nr. 037/2025
 	 Vergabe der Bauleistung des 2. und 3. Bauabschnittes für den 

Spielplatz der Kindertagesstätte "Regenbogenland"

Thale, 15.05.2025

Maik Zedschack						    
Bürgermeister Stadt Thale

A M T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G
DER BESCHLÜSSE DES NICHT ÖFFENTLICHEN TEILS DES STADTRATES DER STADT THALE
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INFORMATION ZU BAUARBEITEN IN THALE

ARBEITEN IM BEREICH DER BAHNSTRECKE 
AN EINEM DURCHLASS IN THALE.

Sehr geehrte Anwohnende,

hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass es in der Zeit von 
Anfang Juni 2025 bis Ende August 2025 zu Lärmbelästigungen und 
Einschränkungen durch Bauarbeiten kommen wird.
Ein Wasserdurchlass, der sich an der Strecke zwischen Neinstedter 
Straße und Bockrieß befindet, ist baufällig und muss erneuert wer-
den.

Folgende Arbeiten werden ausgeführt:
•	 Herstellen punktueller Grundwasserabsenkung durch 
	 Brunnenbohrungen
•	 Rückbau Gleis
•	 Rückbau alter Durchlass
•	 Einbau neuer Durchlass
•	 Einbau Gleis

Zum Einsatz kommen u. a. Kräne, LKW, Bohrmaschinen.
Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Stö-
rungen so gering wie möglich zu halten. Trotzdem lassen sich Be-
einträchtigungen und Veränderungen im Bauablauf nicht gänzlich 
ausschließen. Dafür bitten wir um Entschuldigung.

Bei Fragen und Hinweisen können Sie sich auch per E-Mail an uns 
wenden unter bauprojektesuedost@deutschebahn.com.

Ihre Deutsche Bahn
Leipzig, April 2025
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LANDKREIS HARZ FASST PLANFESTSTELLUNGSBESCHLUSS 
FÜR NEUE DEPONIE BEI WARNSTEDT

Der Landkreis Harz hat den Planfeststellungsbeschluss zur Errich-
tung und Betrieb einer Deponie der Deponieklasse 0 „Am Steinberg“ 
Warnstedt-Timmenrode gefasst. Die „Brenn- und Baustoffhandel 
GmbH Badeborn“ mit Sitz in Ballenstedt, Ortsteil Badeborn hatte 
Ende 2023 den Genehmigungsantrag gestellt. Der geplante Depo-
nie-Standort befindet sich 4 km östlich der Stadt Blankenburg, nord-
westlich von Warnstedt an der Landesstraße 240 auf Flächen des 
Warnstedter Kieswerkes.
 
Dem Planfeststellungsbeschluss vorausgegangen war unter ande-
rem die Einholung verschiedener Stellungnahmen von anderen 
Behörden und Naturschutzvereinigungen, die Erörterung der An-
tragsunterlagen mit lediglich einem Einwender und Trägern öffent-
licher Belange, auch eine Aktualisierung notwendiger Unterlagen 
durch die Vorhabenträgerin und deren Anhörung zum Entwurf des 
Beschlusses. „Die Voraussetzungen für den Erlass eines Planfeststel-
lungsbeschlusses liegen vor, insbesondere ist das Vorhaben umwelt-
verträglich und der Bedarf nachgewiesen“, fasst Torsten Sinnecker 
zusammen, der beim Landkreis Harz das Umweltamt leitet.
 
Die Ablagerungsfläche der Deponie der Deponieklasse 0 im Sinne 
der Deponieverordnung umfasst rund 19,6 Hektar. Hinzu kommen 
kleinere Teilflächen von etwa 1,9 Hektar, die durch Ringwege, Zu-
fahrt, Betriebseinrichtungen wie Waage oder Sozialgebäude sowie 
wassertechnische Anlagen in Anspruch genommen werden. Das 
Volumen des Deponiekörpers beträgt 1,7 Millionen Kubikmeter. 
Über einen Zeitraum von 25 bis 30 Jahren sollen auf drei Deponieab-
schnitten insgesamt rund 2,83 Millionen Tonnen Inertabfälle eingela-
gert werden. Der Landkreis Harz hat die maximale jährliche Ablage-
rungsmenge auf 200.000 Tonnen begrenzt. „Die geplante Endhöhe 
ist identisch zur nördlich angrenzenden rekultivierten Deponie Wes-
terhausen angesetzt“, erläutert Umweltamtsleiter Sinnecker.
 
„Eingelagert werden dürfen nur rein mineralische, unbelastete bzw. 
gering schadstoffhaltige Abfälle“, betont Sinnecker. Als Abfallarten 
zugelassen hat der Landkreis Harz gemäß seines Planfeststellungs-
beschlusses etwa Boden und Steine, Fliesen, Ziegel, Keramik aber 
auch Ofenschlacke oder Gleisschotter. An die Betriebsphase an-
schließend wird die Deponie im Rahmen einer zehnjährigen Nach-
sorgephase umweltfachlich weiter regelmäßig überwacht.
Der Planfeststellungsbeschluss (einschließlich Rechtsbehelfsbeleh-

rung) und die Planunterlagen liegen vom 7. bis 20. Mai 2025 im Rat-
haus der Stadt Thale (Zimmer 124) sowie im Bürgerbüro der Stadt 
Blankenburg in der Harzstraße 3 (Timmer 101) zur Einsichtnahme 
aus.
 
Zusätzlich können der Planfeststellungsbeschluss und die festge-
stellten Planunterlagen auf der Internetseite des Landkreises Harz 
unter 
www.kreis-hz.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html 
sowie auf dem UVP-Portal unter 
www.uvp-verbund.de 
eingesehen werden.
 
„Mit Ende der öffentlichen Auslegungsfrist gilt der Planfeststellungs-
beschluss bei den Betroffenen als zugestellt und die Rechtsbehelfs-
frist von einem Monat mit der Möglichkeit der Klageerhebung beim 
Verwaltungsgericht Magdeburg beginnt“, hebt Umweltamtsleiter 
Torsten Sinnecker hervor.
 
 
Hintergrund

Der nun erlassene Planfeststellungsbeschluss ist sozusagen die Er-
laubnis für die Errichtung und den Betrieb der Deponie „Am Stein-
berg“ und umfasst alle eventuell erforderlichen Einzelgenehmigun-
gen, Zustimmungen oder Erlaubnisse für das festgestellte Vorhaben. 
Für Gebäude, Zufahrt und weitere Details wird vor Beginn der Bauar-
beiten noch eine Ausführungsplanung benötigt.
 
Der Planfeststellungsbeschluss umfasst 175 Seiten. Dieser enthält 
– wie auch die wasserrechtliche Erlaub¬nis – verschiedene Neben-
bestimmungen. Das sind Auflagen und Bedingungen, die etwa den 
Deponiebau und -betrieb, den Naturschutz, das Wasserrecht, den 
Immissionsschutz sowie das Baurecht betreffen. So verbietet der 
Landkreis Harz die Annahme geruchsintensiver Abfälle. Zum Schutz 
vor Staubverwehungen sind unbefestigte Fahrwege regelmäßig zu 
befeuchten. Zudem sind die gesetzlichen Reglungen der „Verord-
nung über Deponien und Langzeitlager“ vom Betreiber einzuhalten.
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Das Bürgerbüro informiert 

Schiedsstelle der Stadt Thale

Die Sprechstunde der gemeinsamen Schiedsstelle der Stadt Tha-
le mit den Ortsteilen Almsfeld, Allrode, Altenbrak, Friedrichsbrunn, 
Neinstedt, Stecklenberg, Treseburg, Warnstedt, Weddersleben, Wen-
defurth und Westerhausen findet jeden dritten Dienstag im Monat 
in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus der Stadt Thale,  klei-
ner Saal (1. OG), Rathausplatz 01, 06502 Thale statt.
Die Sprechstunde im Mai entfällt.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Thale ab 01.04.2025 
Montag				    09.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag				   09.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch			   09.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag			   09.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 				    09.00 bis 12.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat	 09.00 bis 12.00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch eines Monats hat das Bürgerbüro der Stadt 
Thale ab 12.00 Uhr aus technischen Gründen geschlossen.

Termine können unter 
https://rathaus.stadt-thale.de 
gebucht werden. Ein Besuch des Bürger-
büros ist auch ohne Terminvergabe möglich.

Digitale Lichtbilder für den Personalausweis oder Reisepass 
seit 1. Mai 2025

Für die Beantragung von Personalausweis oder Reisepass werden 
nur noch digitale Lichtbilder verwendet. Die Erstellung digitaler 
Lichtbilder kann bei Fotodienstleistern oder direkt in der Behörde 
erfolgen. 
Für die Stadt Thale werden zurzeit die Lichtbilder bei Fotodienst-
leisterin (Fotograf und angeschlossenen Drogerien) verwendet. Im 
Rahmen der Übergangsregelung bis voraussichtlich 31. Juli 2025 
werden aktuelle Papierpassbilder noch akzeptiert.

Wir wollen dieses Jahr wieder verreisen, aber ist mein Personal-
ausweis oder Reisepass noch gültig?

Ein Blick auf das Dokument zeigt Ihnen das Ablaufdatum.
Gemäß dem Gesetz über Personalausweise und den elektronischen 
Identitätsnachweis ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 
des Grundgesetzes verpflichtet, einen gültigen Ausweis zu besitzen, 
sobald sie 16 Jahre alt sind und der allgemeinen Meldepflicht unter-
liegen oder, ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend in Deutsch-
land aufhalten.
Als Besitzer eines Reisepasses erfüllen Sie auch die Ausweispflicht.
Sollten Sie Fragen zu Ihren Dokumenten haben, wenden Sie sich bitte 
an die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros Thale (Tel. 03947/470100)

SEEPFERDCHEN KURSE DER DLRG ORTSGRUPPE THALE 
SCHWIMMKURSE 2025 IM FREIBAD WESTERHAUSEN

Seepferdchen Kurse der DLRG Ortsgruppe Thale  

Schwimmkurse 2025 im Freibad Westerhausen 

 

Kurs 1 28.06.-10.07.2025 Montag-Freitag 14.30 – 16.00 
  Samstag 10.30 – 12.00 
    
Kurs 2 28.06.-10.07.2025 Montag-Freitag 16.30 – 18.00 
  Samstag 12.30 – 14.00 
    
Kurs 3 11.07.-23.07.2025 Montag-Freitag 14.30 – 16.00 
  Samstag 10.30 – 12.00 
    
Kurs 4  11.07.-23.07.2025 Montag-Freitag 16.30 – 18.00 
  Samstag 12.30 – 14.00 
    
Kurs 5 24.07.-05.08.2025 Montag-Freitag 14.30 – 16.00 
  Samstag 10.30 – 12.00 
    
Kurs 6  24.07.-05.08.2025 Montag-Freitag 16.30 – 18.00 
  Samstag 12.30 – 14.00 
    

 

Kursdauer: 11 Tage (sonntags finden keine Kurse statt) 

Personenkreis: Kinder ab 6 Jahre 

Anmeldung:  

- Anmeldelisten liegen im Freibad Westerhausen aus 
- telefonische Anmeldung unter: 01751910890 

 

Kursdauer: 11 Tage (sonntags finden keine Kurse statt)
Personenkreis: Kinder ab 6 Jahre

Anmeldelisten liegen im Freibad Westerhausen aus. Ttelefonische Anmeldung unter: 01751910890
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Veranstaltungen der Evangelischen Kirche in Thale:

Informationen zum Pfarramt: 
Pfarrerin Saskia Lieske, Ev. Kirchspiel, Hubertusstraße 2, 06502 Thale
Tel.:		  03947/77 99 599 oder 0176/34506059
E-Mail 		  pfarramt@evangelischekirchethale.de
Homepage: 	 www.evangelischekirchethale.de

Gemeindebüro: 	 Frau Graue | Hubertusstraße 2 | 06502 Thale
Tel. und Fax.: 	 0 39 47 / 23 34
E-Mail: 	 buero@evangelischekirchethale.de
Öffnungszeiten: 	 Dienstag 14-16 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr

Katholische Pfarrei St. Mathilde				  
Neuendorf 4 | 06484 Quedlinburg | Telefon: 03946 915082
Internet: http://st.mathilde-quedlinburg.de/herz-jesu/home

Wöchentliche Veranstaltungen in Neinstedt:

Lindenhofskirche:
Sonntags	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 
	 10.50 Uhr	 Gottesdienst für Menschen 
		  mit Behinderung
Mittwochs	 09.30 Uhr	 MICHAEL – Andacht für Menschen 
	 & 14.30 Uhr	 mit Behinderung
Donnerstags	 18.00 Uhr	 Fürbittgebet (Pfarramt Lindenstraße) 
Freitags 		  18.00 Uhr	 Junge Gemeinde
(Weitere Informationen und Kontakt unter www.jg-neinstedt.de)

Besondere Gottesdienste / Veranstaltungen:
01.06.	 09.30 Uhr	 Pfarrbereichsgottesdienst, Lindenhofskirche
07.06.	 18.00 Uhr	 Andacht mit Abendmahl, Katharinenkirche
08.06.	 09.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst, Lindenhofskirche
		  (Pfarrbereich)
14.06.	 16.00 Uhr	 Heinrich Schütz – Musikalische Exequien 
		  (Lindenhofskirche), Konzert mit der Neinstedter 	
		  Kantorei und Instrumentalisten
15.06.	 09.30 Uhr	 Pfarrbereichsgottesdienst, Lindenhofskirche
19.06.	 18.30 Uhr	 Konzert mit Cantabile, Kirche Weddersleben
22.06.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit dem Bewohnerchor 
		  in der Katharinenkirche
29.06.	 09.30 Uhr	 Pfarrbereichsgottesdienst, Lindenhofskirche

Informationen zum Pfarramt 
Pfrn. Kristin Heyser, Lindenstraße 22a, 06502 Neinstedt
Sprechzeit: dienstags 16.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Tel.: 03947 7725151 • pfarramt@kirchgemeindeverband-neinstedt.de
Gemeindebüro:  
Claudia Graue, Lindenstraße 22, 06502 Neinstedt 
Sprechzeit: mittwochs 11.00 – 13.00 Uhr I freitags 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03947 776788 • buero@kirchgemeindeverband-neinstedt.de 

05.06.	 16:30 Uhr	 Kinder - Nachmittag (Pfarrhaus) 
08.06.	 14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmation 
11.06.			   Gemeindeausflug nach Stollberg
15.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung Pfr. Carstens
18.06.	 14:00 Uhr	 Gemeindenachmittag 
			   (Gemeinderaum Pfarrhaus)
20.06.	 16:30 Uhr	 Kinder - Nachmittag (Pfarrhaus) 
28.06.	 18:00 Uhr	 Gottesdienst 

wöchentliche Termine:
Kirchenchor	 Sommerpause
Bläserchor 	 freitags, 18:00 Uhr

Zu den Gottesdiensten lädt Ihre Ev. Kirchgemeinde  
»St. Stephani« und der GKR herzlich ein. 
Tel:  03946 6414
Fax: 03946 9738887

Ev. Kirche in Thale, Warnstedt und Friedrichsbrunn Evangelischer Pfarrbereich Neinstedt

St. Stephani-Kirche Westerhausen

So 01.06. 9:30 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

St. Petri, Thale

Di 03.06. 14 Uhr Seniorenkreis „Das glaube 
ich! Ein 1700 Jahre altes 
Glaubens- bekenntnis“

St. Petri KBZ Thale

Di 03.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Sa 07.06. 15 Uhr Konfi rmati onsgott esdienst, 
m. Abendmahl, 
m. Pfrn. Lieske

Bonhoeff erkirche
Friedrichsbrunn

So 08.06. 10 Uhr Konfi rmati onsgott esdienst, 
m. Abendmahl, m. Posau-
nenchor, KMD Bick, Pfrn. 
Lieske

St. Petri, Thale

Di 10.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Do 12.06. 16 Uhr Kreati vdonnerstag „Näh-
stübchen: Einen Lesekno-
chen nähen“, m. C. Graue

St. Petri KBZ Thale

Do 12.06. 18 Uhr Gemeindeabendbrot St. Georg, Warnstedt

Fr 13.06. 10 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Seniorenwohnpark Thale

Fr 13.06. 11 Uhr Gott esdienst, 
m. Pfrn. Lieske

Humanas, Friedrichsbrunn

Fr/Sa 
13./14.6.

Konfi Türe „Nachts in der 
Haltestelle“

Haltestelle (Aegidiikirch-
hof 4), QLB

So 15.06. 10:30 Uhr Gott esdienst mit Kinder-
musical, im Anschluss 
Kirche Kunterbunt

Nikolaikirche, Quedlinburg

Di 17.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Sa 21.06. 14:30 Uhr Tauff est am Ditf urter See

So 22.06. 17 Uhr Festgott esdienst „60 Jahre 
Posaunenchor“, im An-
schluss geselliges Beisam-
mensein

St. Petri, Thale

Di 24.06. 18 Uhr Feierabendandacht St. Petri, Thale

Sa 28.06. Jugendbildungsfahrt Berlin

So 29.06. 14 Uhr Andacht zum 
Warnstedter Sommerfest

St. Georg, Warnstedt

Herz-Jesu-Gemeinde Thale (katholisch)
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Buch des Monats in der Bibliothek

Trude Teige
»UND GROSSVATER ATMETE MIT DEN 
WELLEN«
Roman

Überleben in dunklen Zeiten
für Zukunft und Liebe

Ihr Großvater Konrad war immer der Fels 
in der Brandung für die junge Juni. Doch 
nie hat er von dem Ort gesprochen, der 
ihn am meisten geprägt hat. Erst jetzt er-
fährt Juni, wo ihr Großvater gelernt hat, 
mit den Wellen zu atmen.
1934: Das Handelsschiff der Brüder Kon-
rad und Sverre wird im Indischen Ozean 
angegriffen. Im Krankenhaus verliebt sich 
Konrad in die Krankenschwester Sigrid. 
Doch ihr Glück ist bedroht: Getrennt ge-

raten sie in Gefangenschaft. Welche Zukunft wartet auf sie hinter dem Meer? 
Das ergreifende neue Werk der rneommierten norwegischen Autorin: ein Ro-
man, der zeigt, was wahre Menschlichkeit bedeutet und wie uns die Vergan-
genheit prägt bis in die nächsten Generation.

»Trude teigt zeigt erneut, wie gut sie erzählen kann. 
Ein beeindruckendes, mitreißendes Buch.«

Verdens Gang

Altes aus der Bibliothek
Die „100“ besten Bücher – 1924 bis 2024: Der SPIEGEL-LITERATURKANON
(siehe Spiegel Nr. 42/ 12.10.2024)
Natürlich kann eine kleine Bibliothek nicht alle Titel vorhalten, die Sie, als Bü-
cherliebhaber, vielleicht empfohlen bekommen haben. Eigene Interessen, 
besonders originelle Schriftsteller oder Schriftstellerinnen, die auf sich auf-
merksam machen, oder Themen, die bewegen, ergreifen oder ob man einfach 
mitreden möchte – immer stößt man auf „neue oder alte“ Bücherschätze.
Im Bücherherbst 2024 traf sich eine Runde von Experten, um über Bücher zu 
sprechen. Sie diskutierten über die 100 besten deutschsprachigen Prosawer-
ke der vergangenen 100 Jahre. Nicht immer waren die Experten sich einig. 
Aber entscheiden Sie selber!
Von diesen 100 besprochenen Büchern, können Sie 10 in der Bibliothek Thale, 
des SZB im  Jugendzentrum Sputnik sichten und entleihen.

Titel:	 Thomas Mann: Der Zauberberg (1924)
	 Arnold Zweig: Der Streit um den Sergeanten Grischa (1927)
	 Hans Fallada: Jeder stirbt für sich allein (1947)
	 Herta Müller: Atemschaukel (2009)
	 Christoph, Hein: Landnahme (2004)
	 Lutz Seiler: Kruso (2014)
	 Nino Haratischwili: Das achte Leben (Für Brilka) (2014)
	 Helga Schubert: Vom Aufstehen (2021)
	 Antje Rávik Strubel: Blaue Frau (2021)
	 Walter Kempowski: Tadellöser und Wolff (1971)

Kommen Sie doch einfach mal vorbei. Es warten noch viele andere Medien da-
rauf, gelesen zu werden.

Weitere Öffnungszeiten

Bibliothek Thale (Tel. 03947/779905)
Bibliothek für Kinder / Erwachsene 
im Jugendzentrum Sputnik, Sputnikweg 1
Montag 		  13:00 – 17:00 Uhr
Dienstag     	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  	 10:00 – 13:00 & 14:00 – 18:00 Uhr

Stadtverwaltung Thale (ohne Terminvergabe):
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch eines Monats hat die Stadt Thale 
ab 15.00 Uhr aus technischen Gründen geschlossen.

Bürgerbüro Thale (ohne Terminvergabe)
Montag 		  09:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag 		 09:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 		  09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden ersten Samstag im Monat 09:00 bis 12:00 Uhr
Jeden letzten Mittwoch eines Monats hat das Bürgerbüro 
ab 12.00 Uhr aus technischen Gründen geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüros:
Allrode 	 Montag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
		  Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Altenbrak	 Dienstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Friedrichsbrunn	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
		  Freitag 	 13:00 bis 16:30 Uhr
Neinstedt	 Freitag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Stecklenberg	 Mittwoch 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Treseburg	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
			   12:30 bis 16:30 Uhr
Warnstedt	 Donnerstag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Weddersleben	 Montag 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Westerhausen	 Dienstag	 10:00 bis 14:00 Uhr

Hüttenmuseum (Tel.: 0 39 47 / 77 85 72)
April – Oktober 	 Di – So  	 10:00 bis 17:00 Uhr
November – März 	 Mi – So	 11:00 bis 16:00 Uhr

Jugendzentrum Sputnik (Tel.: 0 39 47 / 77 99 04)
Montag – Freitag		  14:00 – 21:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 21:00 Uhr

Jugendclub Allrode (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Mittwoch		  15:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 18:00 Uhr

Jugendclub Friedrichsbrunn (Tel.: 0160/62 54 892)
Dienstag + Donnerstag	 14:00 – 20:00 Uhr
Freitag			   14:00 – 19:00 Uhr

Jugendclub Weddersleben (Tel.: 0160 / 62 54 892)
Montag			   14:00 – 19:00 Uhr
Dienstag – Freitag		  14:00 – 20:00 Uhr
14-tägig Samstag		  14:00 – 20:00 Uhr

Kloster Wendhusen (Tel.: 0 39 47 / 77 85 63)
Mittwoch – Sonntag	 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen nach Anmeldung



Sozialzentrum Bode e.V.

Musestieg 11 • 06502 Thale
Tel.: 03947/7 79 20 • Fax : 03947/ 77 92 29
E-Mail: 	 mail@sozialzentrum-bode.de
Internet: 	www.sozialzentrum-bode.de

Geschäftszeiten: 	
Mo – Do: 08.00 – 17.00 Uhr
Fr 08.00 – 12.00 Uhr

	

Jugendzentrum Sputnik

Öffnungszeiten: 	 Montag – Freitag 14.00 Uhr – 21.00 Uhr
Telefon:		 03947 / 77 99 04	
E-Mail:		  sputnik@sozialzentrum-bode.de

Angebote:
02.06.	 18:00 Uhr	 Beachvolleyball
03.06.	 15:00 Uhr	 Kunstwerkstatt / Pfingsten
04.06.	 16:00 Uhr	 Gesunde Ernährung
05.06.	 16:00 Uhr	 Digitale Welten
06.06.	 16:00 Uhr	 Gesprächskreis mit Nicole
07.06.		  Fußball
09.06.		  Feiertag
10.06.	 15:00 Uhr	 Kunstwerkstatt / Sommer
		  17:00 Uhr	 Sport mit Florin
11.06.	 15:00 Uhr	 Tischtennis
12.06.	 16:00 Uhr	 Digitale Welten
13.06.	 15:00 Uhr	 Mach dich fit an der Wii
16.06.	 18:00 Uhr	 Beachvolleyball
17.06.	 15:00 Uhr	 Kunstwerkstatt / Sommer
18.06.	 15:00 Uhr	 Billard
19.06.	 16:00 Uhr	 Digitale Welten
20.06.	 15:00 Uhr	 PS Spiele
21.06.		  Basketball
23.06.	 18:00 Uhr	 Beachvolleyball
24.06.	 15:00 Uhr	 Kunstwerkstatt / Sommer
		  17:00 Uhr	 Sport mit Florin
25.06.	 15:00 Uhr	 Dart
26.06.	 16:00 Uhr	 Digitale Welten
27.06.	 16:00 Uhr	 Entspannung mit Nicole
30.06.	 18:00 Uhr	 Beachvolleyball

Seniorenveranstaltungen

02.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen
04.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal-Therme
04.06.	 14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
05.06.	 14:00 Uhr	 Herbstzeitlose
11.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal-Therme
11.06.	 14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
12.06.	 14:00 Uhr	 Musik und Tanz
16.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
16.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen
18.06.	 14:00 Uhr	 Treffen Angehöriger von Demenzerkrankten
19.06.	 14:00 Uhr	 Herbstzeitlose
23.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen
25.06.	 13:45 Uhr	 Entspannung in der Bodetal-Therme
25.06.	 14:00 Uhr	 Entspannungsübungen
30.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
30.06.	 14:00 Uhr	 Bewegungsübungen

Aktivgruppe

03.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 1
04.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 2
05.06.	 09:30 Uhr	 Kreative Gruppe
10.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 1
10.06.	 14:00 Uhr	 Frauen Aktiv Bergtheater
10.06.	 14:00 Uhr	 Lebensgärtner
11.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 2
12.06.	 09:30 Uhr	 Kreative Gruppe
16.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
17.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 1
18.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 2
18.06.	 14:00 Uhr	 Treffen Angehöriger von Demenzerkrankten
19.06.	 09:30 Uhr	 Kreative Gruppe
23.06.	 14:00 Uhr	 Frauen Aktiv Wanderung-Rübchen
24.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 1
24.06.	 14:00 Uhr	 Lebensgärtner
25.06.	 09:00 Uhr	 Frauenfrühstück Gr. 2
26.06.	 09:30 Uhr	 Kreative Gruppe
30.06.	 13:30 Uhr	 Kegeln in Timmenrode
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Von Mai bis Oktober findet jeden Samstag 
um 11.00 Uhr die öffentliche Führung 

in das Bodetal statt.
Tickets erhalten Sie in der Touristinformation.
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Apothekenbereitschaftsdienst

Landkreisdienst 
01.06.	 Löwen Apo. Harzgerode
02.06.	 Bahnhof Apo. QLB 
03.06.	 Apo. im Vitalhaus QLB
04.06.	 Apo. am Weyhegarten QLB
05.06.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
06.06.	 Löwenapo. QLB
07.06.	 Süderstadt Apo. QLB 
08.06.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
09.06.	 Kur-Apo. Bad Suderode
10.06.	 Apo. am Markt Thale
11.06.	 Hubertusapo. Thale 
12.06.	 Walpurgis Apo. Thale
13.06.	 Cyriakus Apo. Gernrode
14.06.	 Aesculap Apo. Ballenstedt 
15.06.	 Stadtapo. Ballenstedt

16.06.	 Bergapo. Harzgerode
17.06.	 Löwen Apo. Harzgerode
18.06.	 Bahnhof Apo. QLB 
19.06.	 Apo. im Vitalhaus QLB
20.06.	 Apo. am Weyhegarten QLB
21.06.	 Adler- & Rats-Apo. QLB
22.06.	 Löwenapo. QLB
23.06.	 Süderstadt Apo. QLB 
24.06.	 Nathusius-Apo. Neinstedt
25.06.	 Kur-Apo. Bad Suderode
26.06.	 Apo. am Markt Thale
27.06.	 Hubertusapo. Thale 
28.06.	 Walpurgis Apo. Thale
29.06.	 Cyriakus Apo. Gernrode
30.06.	 Aesculap Apo. Ballenstedt

Noch bis Sonntag, 24.08.2025 
Sonderausstellung im Hüttenmuseum:
»Vom Hauptverwaltungsgebäude des Eisenhüttenwerkes 
zum Hotel – Geschichte eines Wahrzeichens von Thale«
Hüttenmuseum Thale, Walther-Rathenau-Straße
Alle Infos auf Seite 29 

Samstag, 31.05. bis Sonntag, 01.06.2025 
Kirschblütenfest & 250 Jahre Stecklenberg
Alle Infos auf der Seite 13

Sonntag, den 01.06.2025
Briefmarkentauschtag
09.00 bis 11.00 Uhr in den Räumen der 
Wohnungsgenossenschaft Thale eG, 
Freiligrathstr. 53 in Thale

Sonntag, 01.06.2025 
Kindertagsparty im Sommerbad Thale
Alle Infos auf der Seite 3

Sonntag, 01.06.2025 
25. Tierparkfest in Westerhausen
Alle Infos auf der Seite 30

Samstag, 07.06. bis Sonntag, 08.06.2025 
Warnstedter Volksfest und Oldtimertreffen
Gelände der Agrargesellschaft Warnstedt
Alle Infos auf der Seite 27 

Freitag, 13.06.2025 
50 Jahre KARAT
20:00 Uhr im Harzer Bergtheater Thale

Samstag, 14.06.2025 
Chor- & Mitsing-Konzert in der Lindenhofskirche Neinstedt
Alle Infos auf der Seite 29

Sonntag, 15.06.2025 
Hausflohmarkt in Thale
Rosstrappenstraße 10 in Thale
Alle Infos auf der Seite 27

Dienstag, 17.06.2025 
Bürgerinformationsveranstaltung Kommunale Wärmeplanung
Großer Rathaussaal
Alle Infos auf der Seite 9

Samstag, 21.06.2025 
Orgel-Einweihung
mit dem Orgel-Duo 
Iris und Carsten Lenz
Kirche in Allrode
Alle Infos auf der Seite 28

Sonntag, 29.06.2025 
Lisa Eckhart
Kaiserin Stasi die Erste
20:00 Uhr 
im Harzer Bergtheater Thale

Veranstaltungstipps

Die Werkstatt wird im Juni jeweils am Montag ab 18 Uhr bis ca. 
21 Uhr unter freiem Himmel im Friedenspark an der Petrikirche 
durchgeführt. Konsultationstermine erfolgen nach Absprache.

Wir wollen uns bei abgesprochener individueller Technik der Öl-
malerei mit Motiven im Park auseinandersetzen. Als Materialien 
werden Keilrahmen mindestens 50 cm x 80 cm, Ölfarben, Pinsel 
und weitere übliche Malutensilien wie Palette und Farbverdünner 
benötigt. 

Interessierte, die gern eigene Bilder schaffen möchten, sind zu 
diesem kostenfreien Angebot herzlich eingeladen! Man braucht 
keine künstlerischen Erfahrungen und Fertigkeiten, aber Offen-
heit, Entdeckungsfreude und etwas Ausdauer, um diese Heraus-
forderung anzunehmen. Und wenn man es dann kann, macht es 
richtig Spaß!

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

MAL- UND ZEICHENWERKSTATT THALE

Einladung zur 

ein Angebot für alle seit 2005

in Kooperation mit der
Wohnungsgenossenschaft 
Thale eG
und dem
Diakonie Pflegedienst der 
Evangelischen Stiftung 
Neinstedt

Leitung Dr. Guido Blosfeld

Thementag am 18.06.25 
(16:45 und 19:30 Uhr) 

	 im Central Theater Thale:

- Änderungen vorbehalten -
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auf dem Hexentanzplatz
und Walpurgismarkt in der Innenstadt

FOTOS: © MARKO HEIROTH



THALEKURIER 06 / 2025 | Impressionen23

Dartturnier 2025 

Beim Dartturnier 2025 der mobilen Jugendarbeit Thale im JC Weddersleben 
belegte Tayler Mispelbaum den ersten Platz gefolgt vom Paul Zedschack und 
Platz 3 konnte sich Helena Knauth sichern.

Kids-Camp 

Die Ferienaktionen zu Ostern im Jugendclub Weddersleben reichten vom 
Kids-Camp über das Entdecken der Natur und ein Picknick an der Bode bis 
hin zur Schatzsuche an der Teufelsmauer.

Generationen verbinden – jetzt mitmachen!

Seit Juli 2024 läuft in Thale ein besonderes Projekt, das Menschen zusam-
menbringt: „Engagement und Ehrenamt der Generationen“. Gefördert von 
der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt und koordiniert vom 
Sozialzentrum Bode, wird bis Ende 2025 ein Netzwerk aufgebaut, das ehren-
amtliches Engagement fördert, persönliche Begegnungen schafft und gene-
rationenübergreifenden Austausch ermöglicht.
Ziel ist es, Möglichkeiten zu schaffen, damit Menschen sich beteiligen, Ver-
antwortung übernehmen und gemeinsam etwas für unsere Stadt bewegen 
können – egal, ob jung oder alt.
„Wir erleben, wie viel Potenzial in unserer Gemeinschaft steckt – oft braucht 
es nur einen kleinen Impuls, um Menschen zusammenzubringen und Enga-
gement zu ermöglichen. Wir laden alle ein, Teil dieses lebendigen Netzwerks 
zu werden.“ (Cornelia Braune, Geschäftsführerin Sozialzentrum Thale).
Jeder, der Lust hat, sich ehrenamtlich zu engagieren oder sich für genera-
tionenverbindende Begegnungen interessiert, kann sich im Sozialzentrum 
melden. Ob mit Ideen, Zeit oder Herz – jedes Engagement zählt.

Wir freuen uns auf Sie!

Bären-Nachwuchs im Tierpark 

In der Winterruhe wurden im Tierpark auf dem Hexentanz zwei Bärenbabys 
in Thale geboren. Es gibt nur noch sehr wenige Braunbären in Deutschland 
und Nachwuchs ist auch sehr selten. Am 25. April 2025 durften der kleine 
Bärenjunge und das Bärenmädchen mit Mama „Idun“ zum ersten Mal in das 
große Freigehege und können nun von allen Besuchern bestaunt werden. 

Neuer Rastplatz für Wanderer

Am zentralen Wanderparkplatz am Stecklenberger Ortsausgang ist eine neue 
Rastmöglichkeit entstanden. Der Stecklenberger Harzklub e. V. hat in enger 
Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat, der Stecklenberger Feuerwehr, RST 
Thale und der Stadt Thale eine Hirschraufe gestellt. Überdacht und gemüt-
lich, damit sich die Wanderer vor der Weiterreise ordentlich stärken können.
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10. Lesewettbewerb der 4. Klassen

Traditionell fand in der Bibliothek des Jugendzentrums Sputnik des Sozial-
zentrum Bode e.V. der Lesewettbewerb der 4. Klassen der Thalenser Schulen 
statt. Alle sechs Schulen beteiligten sich in diesem Jahr. Gleichzeitig war es 
der Welttag des Buches und das zehnte Mal, dass dieser Wettbewerb durch-
geführt wurde.
Die Jury, bestehend aus dem Bürgermeister von Thale, Maik Zedschack, Jörg 
Pfeifer von der gleichnamigen Buchhandlung aus Quedlinburg und Gabi 
Dieskau (langjährige Mitarbeiterin der Bibliothek), hatten es auf Grund des 
hohen Niveaus der Vorleser schwer, sich zu entscheiden. Alle sechs Schü-
ler, die jeweils Besten ihrer Schule: Merle Siebel / GS Geschwister Scholl, Till 
Plate / GS Auf den Höhen, Lia Lumi Krause / GS Am Königsstein Westerhau-
sen, Romy Schäfer / GS Hans-Christian Andersen Neinstedt, Ida Kolbe / Freie 
Ganztagsschule Neinstedt und Tom Swientek von der Waldorfschule erhiel-
ten nach dem Vortrag einer Textpassage aus einem eigenen und eines unbe-
kannten Buches eine Urkunde und einen Büchergutschein. Vielen Dank an 
dieser Stelle an die Jury und den Sponsor Herrn Jörg Pfeifer.

Die drei Erstplatzierten waren:    
1. Platz        Merle Siebel           	 GS Geschwister Scholl
2. Platz 	 Till Plate                       	GS Auf den Höhen
3. Platz    	 Lia Lumi Krause    	 GS Am Königstein/Westerhausen   

Viertklässler zu Besuch im Landtag

Im Rahmen des Sachkundeunterrichts unternahm 
die Klasse 4 der Grundschule »Am Königstein« 
Westerhausen am 04. April 2025 eine Projektfahrt 
nach Magdeburg. Zuerst stand eine Besichtigung 
des Schiffshebewerks Rothensee auf dem Pro-
gramm. Wir hatten großes Glück, denn als wir ge-
rade auf dem Aussichtsturm waren, fuhr ein Schiff 
in die Schleuse und wir konnten genau beobach-
ten, wie das Schiff den Höhenunterschied beider 
Flussarme bewältigte.
Gegen 10.00 Uhr wurden wir dann im Landtag er-
wartet. Alle Mädchen und Jungen waren sehr auf-
geregt als wir auch hier im Gebäude kontrolliert 
wurden und eine Schleuse passieren mussten.
Bei unserer Tour durch das Gebäude wurden wir 
fachmännisch durch Herrn Ende begleitet. Er er-
klärte uns die Aufgaben des Landtages, zeigte uns 
die Räumlichkeiten, wir durften kurz einer Sitzung 
im Plenarsaal beiwohnen und zum Schluss waren 
wir selbst Abgeordnete. Bei einem Rollenspiel dis-
kutierten wir über den Antrag einer Viertagewo-

che für die Grundschu-
len. Nach diesen zwei  
aufregenden Stunden 
blieb noch Zeit für 
die Besichtigung der 
Grünen Zitadelle, die 
durch ihre Farben-
pracht, Verspieltheit 
und durch viele Bäume 
beeindruckte.
Im Magdeburger Dom 
stellten einige im Dom-
garten den Vergleich 
zum Harry Potter 
Schloß her und fühlten 
sich wie kleine Zaube-
rer innerhalb der mit-
telalterlichen Kulisse.
Den Abschluss des Tages bildete zur Freude al-
ler ein Mittagessen bei McDonald`s. Vielen Dank 
sagen wir allen (Herrn Ullrich Thomas, MdL, Bus-

unternehmen Ditfurt), die uns diesen erlebnisrei-
chen Tag ermöglicht haben.
Klasse 4 der GS »„Am Königstein« Westerhausen

»Königsteiner« lesen für »Kuckucksberger«

Schon zum 2. Mal trafen sich die Grundschüler der 
3. und 4. Klasse mit ihren Klassenlehrerinnen an-
lässlich des Weltbuchtages im Kindergarten zum 
Vorlesen.
Die Drittklässler hatten das Buch »Der kleine Dra-
che Kokosnuss« mitgebracht und die Viertklässler 
lasen in der Vorschulgruppe »Die kleine Hexe« 
von Otfried Preußler vor. Gespannt lauschten die 
Kindergartenkinder den tollen Lesevorträgen und 
belohnten die Grundschüler mit viel Applaus.
Zur gleichen Zeit begrüßten in der Schule die 
Mädchen und Jungen der Lerngruppen 1 und 2 
die Leselernpaten Frau Ring, Frau Bauling und 
Frau Neider, die zum Vorlesen gekommen waren. 
Sie bestaunten auch die Lieblingsbücher der Kin-
der, die mitgebracht wurden und davon zeugen, 
dass der Spaß am Lesen hier einen hohen Stellen-
wert hat.
Das Team der GS »Am Königstein« Westerhausen
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Eine Linde für Tante Erna – Allrode ehrt seine erste 100-Jährige

Mit Spaten, kleinen Händen und großer Freude 
pflanzten die jüngsten Bürgerinnen und Bürger 
Allrodes im Mai eine Linde auf dem Gelände ih-
res Kindergartens – ein lebendiges Zeichen der 
Anerkennung und des Respekts. Der Baum ist ei-
ner ganz besonderen Allröderin gewidmet: Frau 
Erna Schilling, liebevoll von allen nur »Tante Erna« 
genannt, feierte in diesem Frühjahr ihren 100. Ge-
burtstag – als erste Einwohnerin des Ortes über-
haupt.
Die Linde steht nun als Symbol für tiefe Verwur-
zelung, Beständigkeit und Lebensfreude – Werte, 
die Tante Erna in beeindruckender Weise verkör-
pert. Trotz ihrer beachtlichen Lebenszeit erfreut 
sich Erna Schilling noch immer bemerkenswerter 
geistiger Frische und körperlicher Gesundheit. 
Generationen von Allrödern kennen und schätzen 
sie – sei es durch persönliche Begegnungen, ihr 
stets offenes Ohr oder ihre freundliche Art, die sie 
zu einer festen Größe im Dorfleben gemacht hat.
Erna Schilling hat ihren 100. Geburtstag im Hu-
manas Wohnpark Friedrichsbrunn gefeiert, wo 
sie erst seit wenigen Monaten lebt. Zu den Gäs-
ten der 100-Jährigen zählten ihre zwei Söhne, fast 
alle ihrer vier Enkel- und vier Urenkelkinder sowie 
Mitglieder der Seniorengruppe, des ehemaligen 
Chores und die stellvertretende Bürgermeisterin 
der Stadt Thale, Sandra Roloff-Schröter. Sie über-

reichte Erna Schilling eine Urkunde des Minister-
präsidenten sowie ein Schreiben des Landrats, um 
ihren besonderen Lebensweg zu würdigen.
Auch Ortsbürgermeister Wolfgang Kurch fand be-
wegende Worte zu diesem Anlass: »Erna Schilling 
ist ein echtes Stück Allröder Geschichte. Ein 100. 
Geburtstag ist ein seltenes Fest, das nur wenige 
feiern können. Sie ist ein wertvolles Mitglied un-
serer Gemeinde, und es ist uns eine Freude, sie 
heute zu ehren.«
Ihre stete Zufriedenheit ist für Erna Schilling das 
Geheimnis ihres langen Lebens – nicht etwa Ver-

zicht, sondern ein Leben mit Freude und Dank-
barkeit. »Wir haben schließlich auch viel gefeiert«, 
gesteht sie lachend und freut sich insgeheim doch 
schon auf ihren nächsten Geburtstag – dann wird 
sie 101 Jahre alt.
Die Linde, die nun auf dem Kindergartengelän-
de steht, soll nicht nur an diesen besonderen Tag 
erinnern, sondern auch an das Leben von Tante 
Erna, das in vielerlei Hinsicht beispielhaft für das 
Gemeinschaftsgefühl und die Beständigkeit ist, 
die Allrode ausmachen. 

Nach unserer Wahlveranstaltung vom 31.03.
wurden zwei Ehrenämter, unter anderem das 
unserer Vereinsvorsitzenden neu besetzt. In die-
sem Zusammenhang wollen wir hiermit die Ge-
legenheit nutzen und uns von unserer ehema-
ligen Vereinsvorsitzenden Claudia Puhl dankbar 
verabschieden.
Vor zwölf Jahren übernahm Claudia einen Ver-
ein, der in schwierigen Zeiten steckte und des-
sen Zukunft ungewiss war. Mit unerschütterli-
chem Mut und einer Vision hat sie im Dezember 
2012 diese Herausforderung angenommen und 
den Verein wieder auf feste und erfolgreiche 
Beine gestellt. Ihr Engagement und ihre Leiden-
schaft haben nicht nur den Verein revitalisiert, 
sondern auch eine Gemeinschaft geschaffen, 

die zusammenhält und sich gegenseitig unter-
stützt. Besonders hervorzuheben war ihr uner-
müdlicher Einsatz für unsere traditionelle Lauf-
veranstaltung. Diese Veranstaltung ist seit mehr 
als 35 Jahren nicht nur ein fester Bestandteil un-
seres Vereinslebens, sondern auch ein Highlight 
für viele Laufbegeisterte in unserer Region. Dank 
Claudias Weitblick, Ideenreichtum und ihrem 
unermüdlichen Einsatz konnten wir diese Tra-
dition bewahren und weiterentwickeln. Sie hat 
es verstanden, stets die Begeisterung für diesen 
Lauf zu entfachen und sowohl Teilnehmer als 
auch Zuschauer zu motivieren.
Trotz der stetig wachsenden familiären und be-
ruflichen Herausforderungen, die das Leben mit 
sich bringt, hat Claudia stets mit guter Laune 

und einem Lächeln das Vereinsleben belebt und 
durch Ihre positive Einstellung auch in schwie-
rigen Zeiten Lösungen gefunden. Claudia war 
nicht nur eine großartige Vorsitzende, sondern 
auch ein Motivator für viele von uns. Wir sind 
stolz und dankbar, diesen Weg gemeinsam ge-
gangen zu sein und danken Dir liebe Claudia für 
alles, was Du in den zurückliegenden 12 Jahren 
für uns und unsere kleinen Sportgemeinschaft 
geleistet hast.
Wir wünschen Dir und Deiner Familie von Her-
zen alles erdenklich Gute für die Zukunft. Du 
bleibst immer ein Teil unseres Vereins.

Der Vorstand und die Mitglieder 
des WSV Grün-Weiß Friedrichsbrunn

Danksagung

ASB und Integrativer Kunstverein LIWET engagieren sich 

Seit mehr als 30 Jahren finden rund um den 5. Mai bundesweit Aktionen an-
lässlich des Europäischen Protesttages zur Gleichstellung von Menschen mit 
Behinderung statt. Damit soll in der Bevölkerung dafür geworben werden, 
selber aktiv zu werden und Menschen mit Behinderung dabei zu unterstüt-
zen, sich für ihre Rechte stark zu machen. (ggf. darauf verzichten) Jeden Tag 
treffen wir auf Barrieren. Das betrifft nicht nur Menschen im Rollstuhl oder 
mit Rollator. Auch eine zu kleine Schriftgröße für sehbehinderte Menschen 
oder das unverständliche Amtsdeutsch sind eine Barriere. Darauf machte der 
Aktionstag aufmerksam, der in unserer Region am 5. Mai auf dem Quedlin-
burger Marktplatz stattfand. Die Veranstalter informierten aber auch über 
Hilfeangebote und Ansprechpartner, wenn Unterstützung gebraucht wird. 
Auch Thale beteiligte sich. Der ASB war mit einem Informations-Stand vertre-
ten und der Integrative Kunstverein LIWET e.V. präsentierte eine Kreativ-Aktion.
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Erfolgreicher 1. SECTEO-Cup des SV Stahl Thale 
– Handballnachwuchs begeistert

Am 27. April fand der erste Secteo Cup des SV 
Stahl Thale, Abteilung Handball, statt. Im Mittel-
punkt stand der Nachwuchs des Vereins. Bereits 
ab 10 Uhr konnten die Mädchenmannschaften 
aus Thale, Gernrode und Wernigerode ihr Können 
unter Beweis stellen. Dabei zeigten sie spannende 
Spiele und begeisterten die Zuschauer. Den be-
gehrten Pokal durfte schließlich die Mannschaft 
der Harzluchse aus Gernrode mit nach Hause neh-
men.
Am Nachmittag traten dann sieben überregionale 
E-Jugend-Teams gegeneinander an. Vor den voll-
besetzten Rängen in der Mehrzweckhalle auf den 
Höhen lieferten sich die jungen Handballer pa-
ckende Duelle auf hohem spielerischem Niveau. 
Mit Herzblut und Teamgeist krönte die Mann-
schaft des SV Stahl Thale unter Trainer Benjamin 
Boudras eine erfolgreiche Saison und sicherte 
sich den ersten Platz. Den zweiten Platz belegte 

die Mannschaft aus 
Blankenburg, Platz drei 
errang Wanzleben.
Ein herzlicher Dank gilt 
Eckhardt Märzke für die 
perfekte Organisation 
sowie den Eltern und 
Unterstützern der Handballfamilie des SV Stahl 
Thale. Sie trugen maßgeblich zum reibungslosen 
Ablauf bei und machten den Handballtag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten.
Der Secteo Cup ist erneut ein Beweis für die starke 
Jugendarbeit beim SV Stahl Thale und zeigt, wie 
viel Freude und Engagement im Handballsport 
steckt. Wir freuen uns bereits auf die nächste Sai-
son und spannende Spiele!
Neue Spielerinnen und Spieler sind natürlich herz-
lich willkommen – Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.

26

Trainingszeiten:
Minis (Jahrgang 2017 und jünger): 
dienstags, 15:30 – 16:30 Uhr 
E-Jugend (Jahrgänge 2015/2016): 
dienstags, 16:30 – 18:00 Uhr und 
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr 
D-Jugend (Jahrgänge 2014 und 2013): 
dienstags 17:30 – 18:45 Uhr 
und freitags 16:30 – 17:30 Uhr
C- Jugend (Jahrgänge 2012 und 2011): 
dienstags 18:45- 19:30 Uhr 
und freitags 17:30- 18:30 Uhr

48. Berg- und Rosenfest im Rosarium Sangerhausen

Das 48. Berg- und Rosenfest wird am 14. und 15. 
Juni 2025 im Europa-Rosarium Sangerhausen 
und auf dem Röhrigschacht gefeiert. Musik ver-
schiedenster Genres im gesamten Park, Walk Acts, 
Kinderanimation, Kleinkunst, Artistik, Kunsthand-
werk, Einkaufserlebnis - das sind die Bausteine der 
beiden farbenfrohen Veranstaltungstage für alle 
Alters- und Interessensgruppen. Händler bieten 
eine umfangreiche Auswahl kunsthandwerklicher 
Produkte und kulinarischer Spezialitäten an. Gar-
tenträumeladen sowie Rosenverkauf am Haupt-
eingang warten mit neuem Sortiment auf.
Mitwirkende des Programms am 14. Juni von 9:30 
bis 18:00 Uhr sind u.a.
-	 Leon Brandl - Showprogramm der Extraklasse 

mit den Hits von Andreas Gabalier
- Hettstedter Spielmannszug – die Weltmeister 

aus der Kupferstadt
-	 Majestäten aus ganz
	 Deutschland
-	 Kyffhäuserland-Orchester
-	 Julie Böhm - international 

anerkannte und preisge-
krönte Bodypainterin 

Am 14. Juni um 15 Uhr steht 
die Krönung der Rosenmajes-
täten in der ROSENARENA auf 
dem Programm. Die Sangerhäuser Rosenkönigin 
Emely I. übergibt die Regentschaft an ihre Nach-
folgerin Geraldine I. und die neue Sangerhäuser 
Rosenprinzessin wird in ihr Amt eingeführt.
Auch am 15. Juni geht es mit einem bunten Pro-
gramm und vielen Höhepunkten mit Walk Acts 
und viel Musik im Europa-Rosarium weiter.

Am 15. Juni spielt das Kyffhäuserlandorchester 
auf dem Röhrigschacht in Wettelrode zum Früh-
schoppen auf und die Majestäten laden zur Auto-
grammstunde ein.
Das ausführliche, mit vielen weiteren Höhepunk-
ten gespickte Programm und die Ticketpreise fin-
den Sie unter www.sangerhausen-tourist.de.

FOTO: © THOMAS MEINICKE



RENAULT
SUV-WOCHEN
für jeden das Passende dabei

OpenR link Multimediasystem mit integriertem Google²
bis zu 536 l Kofferraumvolumen¹
Renault Captur

ab
mtl. leasen 194,35 €

Renault Captur  Eco-G 100: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,8 (6,2);  CO2 -
Emissionen kombiniert (g/km): 122 (139);  CO2 -Klasse: E.
Leasing: Renault Captur Evolution  Eco-G 100 Fahrzeugpreis: 21.810,50 €. Leasingson­
derzahlung: 1.500 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamtlaufleistung: 30.000 km. Monats­
rate: 194,35 €. Gesamtbetrag: 8.496,60 €. Ein Kilometerleasingangebot für Privat­
kund/-innen von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque
S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis
30.06.2025, bei Zulassung bis 30.06.2025 und nur für Bestandsfahrzeuge. ¹
nach VDA. ²Google, Google Play, Google Maps, Waze und andere Marken
sind Marken von Google LLC.

Suderöder Chaussee 1
www.autohaus-moebes.de

Autohaus Möbes GmbH in Quedlinburg
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Hausflohmarkt in Thale

15. Juni von 10 - 16 Uhr
in der Rosstrappenstraße 101
(im ehemaligen Blumenpavillon Hesse)

• 	mehrere Stände
• 	Kleidung & Schuhe (Kinder, Teenies, 
	 Erwachsene)
• 	Spielzeug 
• 	Bücher (Kinder & Erwachsene)
• 	Haushaltswaren
• 	Möbel
• 	Deko und vieles mehr

Mit Kaffee & Kuchen

Kommt vorbei, stöbert und entdeckt kleine 
Schätze. Habt eine gute Zeit bei uns mit net-
ten Gesprächen, Kaffee und Kuchen. Wir freu-
en uns auf euch!

Parkplätze vor der Tür oder am Kaufland

Warnstedter Volksfest 2025 – Ein Fest für die ganze Familie

Das Warnstedter Volksfest ist wieder da! 
Vom 7. bis 8. Juni 2025 laden der Traditions-
verein Warnstedt von 1815 e. V., die Warnstedter 
Füchse, die Agrargesellschaft Warnstedt und der 
Schausteller Rudolf Weisheit auf das Gelände der 
Agrargesellschaft ein, um gemeinsam ein unver-
gessliches Wochenende zu feiern.

Das Fest beginnt bereits am Freitag, den 6. Juni, 
um 15.30 Uhr mit dem traditionellen »Birken ho-
len«. Treffpunkt ist vor der Feuerwehr Warnstedt. 
Im Anschluss wird der Festplatz wie jedes Jahr 
liebevoll geschmückt, um die festliche Stimmung 
einzuläuten.

Der Samstag startet um 11 Uhr mit dem beliebten 
»Birken austragen« und »Eiersammeln« mit den 
Warnstedter Füchsen. Treffpunkt ist am Jordans-
platz, bitte Eier und Schinken mitbringen. Abends 
um 18.30 Uhr versammeln sich die Gäste im Harz-

hotel Warnstedter Krug, um anschließend den 
Tanzabend mit DJ Nic & Jörgy zu genießen und 
gemeinsam Eier zu essen.

Der Sonntag ist der Höhepunkt des Volksfestes. 
Bereits um 6 Uhr morgens wecken die Warnsted-
ter Füchse das Dorf, um alle rechtzeitig zum Fest-
beginn zu versammeln. Um 9.45 Uhr treffen sich 
die Teilnehmer vor dem Warnstedter Krug, um 
die Majestäten abzuholen. Um 10 Uhr startet das 
Oldtimer-Treffen auf dem Festgelände, wo auch 
der Festumzug um die Mittagszeit eintrifft. Für 
Unterhaltung sorgen die Fallsteinmusikanten, DJ 
Nic & Jörgy sowie weitere Attraktionen für Groß 
und Klein. Am Nachmittag stehen traditionelle 
Darbietungen auf dem Programm: Um 14 Uhr zei-
gen die Kinder die »Quadrille«, um 17 Uhr folgt die 
»Warnstedter Quadrille«. Der Abend beginnt um 
19 Uhr mit Musik von den DJs, und um 19.30 Uhr 
findet die feierliche Proklamation der Majestäten 

statt, gefolgt von den Königstänzen. Der Montag, 
9. Juni, ist dem gemeinsamen Aufräumen gewid-
met. Nach getaner Arbeit sind alle Helfer und 
Mitwirkenden herzlich zu einem gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen, um das Fest gemeinsam 
ausklingen zu lassen.
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Harzklub e.V. tritt länderübergreifendem Harzer Dachverband bei

Neuer Harzverband bündelt Aufgaben in drei Bun-
desländern und gründet ein gemeinsames Funda-
ment für das Mittelgebirge.

Der Harzklub e.V. tritt dem neuen Harzverband e.V. 
bei. Das ist die zukunftsweisende Entscheidung, 
die der Harzklub als traditionsreicher Wanderver-
band auf seiner Jahreshauptversammlung Ende 
April getroffen hat. Einer der größten Wanderver-
eine Deutschlands (mit rund 10.500 Mitgliedern 
in 78 Zweigvereinen) schließt sich mit weiteren 
Partnern und fünf Landkreisen dem Harzverband 
an. Ziel der neuen Organisation ist es, Aufgaben 
zu bündeln, die der Harzklub alleine oder mit an-
deren Akteuren der Region langfristig nicht mehr 
vollständig gewährleisten kann. Hintergrund ist 
die Auflösung einiger Harzklub-Zweigvereine und 
die damit unterbleibende Pflege der Wanderwe-
ge. Neben Mitgliederschwund und abnehmender 
Bereitschaft zum Ehrenamt stellen demografische 
Entwicklungen und Veränderungen im Naturraum 
den Verein vor große Herausforderungen.  Unter 
einem Dach soll die Pflege der Wanderwegeinfra-
struktur in den drei Bundesländern Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thüringen gesichert 
werden. Weiterhin sollen Naturschutz und Land-
schaftspflege sowie die Heimat- und Kulturpflege 
gefördert werden. Neben dem Harzklub gehören 
die Landkreise Goslar und Göttingen, Harz und 

Mansfeld-Südharz so-
wie Nordhausen zum 
Harzvergand. Weitere 
Mitglieder sind Harzer 
To u r i s m u s ve r b a n d, 
Harzer Wandernadel, 
IGZ im Landkreis Harz 
und  Fördermitglieder. 
Har zk lub -Präs ident 
Oliver Junk freute sich 
über das Votum der 
Vertreter der Zweig-
vereine bei der Jahres-
hauptversammlung in 
Darlingerode. 
»Ehrenamt, Kommu-
nen und die touristi-
schen Gesellschaften 
werden in Zukunft noch enger zusammenarbei-
ten müssen, um Infrastruktur und Attraktivität un-
serer Orte im Harz zu sichern. Die Kommunen ha-
ben immer weniger Geld für die wichtigen - sog. 
freiwilligen - Aufgaben und das Engagement in 
den Vereinen nimmt aufgrund gesellschaftlicher 
und demographischer Veränderungen ab.«
Den Antrag des Harzklub-Zweigvereins Fried-
richsbrunn auf Austritt aus dem Deutschen Wan-
derverband lehnten die Mitglieder bei nur we-
nigen Gegenstimmen ab. Der zweite Antrag auf 

Erweiterung des Versicherungsschutzes für eine 
Unfallversicherung wurde vom Zweigverein Fried-
richsbrunn zurückgenommen. Präsident Oliver 
Junk stellte eine Klärung des Versicherungsschut-
zes bis zur nächsten Jahreshauptversammlung in 
Aussicht.
Mit dem Ehrenabzeichen in Gold zeichnete der 
Hauptvorstand u.a. die Harzklub-Mitglieder Fritz 
Nennhuber, Vorsitzender des  Harzklub Zweigver-
eins Thale sowie den stellvertretenden Wegewart, 
Wolfgang Hannusch vom Zweigverein Thale aus.

Orgel-Einweihung am 21. Juni in Allrode

Zur Wiedereinweihung der restaurierten Knauf-
Orgel gibt es am Samstag, dem 21. Juni in der 
Kirche in Allrode ein humorvolles Orgelkonzert 
bei dem die Orgel-Pfeifen tanzen. Dabei spielt das 
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz erstmals an der 
klangvollen Orgel ein beschwingtes Konzert mit 
4 Händen und 4 Füßen bei gleichzeitiger Video-
Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine gro-
ße Leinwand im Kirchenraum. 

Die Einweihung beginnt um 14:30 Uhr mir einer 
kurzen Andacht. Im Anschluss gibt es eine kurze 
Video-Orgelvorführung mit seltenen Einblicken 
in die Funktionsweise der Orgel. Das Konzert be-
ginnt um 15 Uhr (ca. 1 Stunde). Anschließend gibt 
es Kaffee, Kuchen, Bier und Bratwurst im Kirch-
garten. Es besteht dann auch die Möglichkeit zu 
Orgelführungen in kleinen Gruppen.
 
Im Konzert erwartet Sie originale Tanzmusik für 
Pfeifenorgel von 1500 bis heute. Bereits in der 
Frühzeit der Orgelmusik wurden neben geistli-
chen Kompositionen auch Tänze für Orgel kompo-
niert. Schon in den ersten Orgel-Notenbüchern im 
14. Jahrhundert sind erste Orgel-Tänze überliefert. 
Auch in Klöstern der Barockzeit entstand Orgel-
Tanzmusik oder im 19. Jahrhundert in der Schweiz 
die berühmten Toggenburger Hausorgeltänze. 
Heute wird diese Tradition mit neuen Orgelstü-
cken im Swing- und Jazz-Stil fortgesetzt. Die Kon-

zertbesucher erwarten Tänze, Märsche, Walzer, 
Tango, Polka, Ländler, Swing, Blues, Cha Cha Cha, 
Boogie und Co. von Elias Nikolaus Ammerbach, 
Giovanni Morandi, Elsbeth Forrer, Thomas P. West-
endorf, Julien Bret, Robin Dinda, Carsten Lenz u. a.
 
Iris und Carsten Lenz sind Organisten an der gro-
ßen und bedeutenden Skinner-Orgel der Saalkir-
che in Ingelheim am Rhein. Dort haben sie gerade 
seit der Corona-Zeit einige vielbeachtete evange-
lische ZDF-Fernsehgot-
tesdienste musikalisch 
gestaltet. Mit ihren 
vierhändigen Konzert-
programmen haben 
sie bisher zahlreiche 
Konzerte in vielen Län-
dern Europas und in 
den USA gespielt. Zu-
sätzlich haben sie rund 
30 CD-Einspielungen 
und 3 Video-DVDs vor-
gelegt sowie bei weite-
ren Radio- und TV-Pro-
duktionen mitgewirkt.

Die Musiker ergän-
zen: »Wir freuen uns 
sehr, den Besuchern 
die Orgel nach der 

Restaurierung vorstellen zu können. Das frische 
Klangbild möchten wir dabei mit fröhlichen und 
beschwingten Orgel-Tänzen präsentieren. Damit 
uns die Konzertbesucher beim Spielen zuschauen 
können, übertragen wir die Spielanlage per Video 
nach unten auf eine Leinwand im Kirchenraum.«

Eintritt frei (Kollekte erbeten)
Infos zu den Ausführenden und Demo-Video: 
www.lenz-musik.de
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         m US CLE cARS

das (v8-)powergeschenk!
ein gutschein von harzcruiser

traumwagen zum
selbst fahren! 

www.harzcruiser.de
als geschenkidee, für ihre traumhochzeit 

oder zum selber geniessen
Neinstedter Str. 15b | Thale

Tel.:  0 39 47  77 98 53

neu
pontiac firebird

trans am »bandit«

mit 6,6 L-V8-
motor

neu

dodge RAM
mit 5,7L-V8-

motor

Chor- & Mitsing-Konzert

Am Samstag, dem 14. Juni, wird zu 15.30 Uhr 
herzlich zu einem Chor-& Mitsing-Konzert in die 
Lindenhofskirche eingeladen. Die Neinstedter 
Kantorei bringt Chorstücke älterer und neuerer 

Meister zu Gehör. Daneben sind alle Konzert-
besucher eingeladen, in bekannte Choräle und 
Lieder mit einzustimmen. Der Eintritt ist frei. Es 
wird um eine Kollekte gebeten.

1913 baute die Eisenhüttenwerke Thale AG sich 
ein repräsentatives Hauptverwaltungsgebäude, 
das man nicht in einer Kleinstadt vermuten wür-
de. Mit einer neoklassizistischen Fassade, dem 
Monogramm E.T.  für Eisenhüttenwerk Thale, 
den fünf Putten, die für Industrie, Handwerk, 
Fleiß, Handel und Wissenschaft stehen sowie 
innen einem Lichthof und einem Vestibül aus-
gekleidet mit italienischem Marmor steht es für 
Stärke und Selbstbewusstsein. Dem war nach 
Gründung der Aktiengesellschaft 1872 durch 
das Wachsen des Betriebes zu einem Großbe-
trieb zu Beginn des 20. Jahrhunderts mit zeit-
weilig 4.600 Beschäftigten eine massive Indus-
trialisierung voraus gegangen.

Die Sonderausstellung vom 18. Mai bis 24. 
August 2025 zeigt den Wandel des denkmal-
geschützten Gebäudes in einem Zeitraum von 
über 100 Jahren vom Verwaltungshauptsitz des 
Eisenhüttenwerkes, über die Zeit eines »Lost 
Places« bis zum Umbau in ein Hotel.

Hüttenmuseum Thale, 
Walther-Rathenau-Straße 1, 06502 Thale                
                                   
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 10:00 – 17:00 Uhr

Sonderausstellung im Hüttenmuseum Thale 
»Vom Hauptverwaltungsgebäude des Eisenhüttenwerkes zum 	

	 Hotel – Geschichte eines Wahrzeichens von Thale«



Mein Sachsen-Anhalt. Mein LOTTO.
Die dicksten 

Brocken 
gibt es nur bei uns.

ZUHAUSE ANKOMMEN.
Im Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn

Wohnen & Versorgung für unter 1.000 €/ mtl.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon, bei Ihnen Zuhause oder in unserem Wohnpark: 
Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn | An den Buchen 2 | 06502 Friedrichsbrunn
Tel. 039487 74836-0 | pdl-friedrichsbrunn@humanas.de
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Ticket-Hotline: 0391 599 97 00
www.biberticket.de

Tickets in allen 
biber ticket- und TiM Ticket-Verkaufsstellen erhältlich. 

*Volksstimme- und MZ-Abonnenten sparen 5 Euro/Ticket! Limitiertes Angebot!

MEIN TICKET – MEIN MOMENT

in Thale
Harzer Bergtheater

Gregor Meyle & Band   
Freitag, 08.08.2025 • Beginn: 20.00 Uhr

© gregor_meyle *

QUEEN CLASSICAL   
Samstag, 09.08.2025 • Beginn: 20.00 Uhr

©
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*

Band „MerQury“ 
mit Sänger Johnny Zatylny, 
Orchester & Chor 
Stargast – Julia Neigel –

NICOLE & Band   
Sonntag, 10.08.2025 • Beginn: 15.00 Uhr

*- Tour 2025-

Münchener Freiheit   
Freitag, 22.08.2025 • Beginn: 20.00 Uhr

*© münchener freiheit
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Open-Air-Konzerte 2025

Nicole live im Bergtheater Thale – »Carpe Diem« -Tournee

Am Sonntag, den 10. August 2025, dür-
fen sich Musikfans auf ein ganz besonderes 
Highlight freuen: Nicole gastiert mit ihrer 
»Carpe Diem«-Tournee im Bergtheater auf 
dem Hexentanzplatz in Thale. Ab 15.00 Uhr 
steht die Grand Dame des deutschen Schla-
gers auf der Bühne und präsentiert ihre 
größten Hits sowie neue Titel.
Wer kennt sie nicht, die unvergesslichen 
Songs wie »Ein bisschen Frieden«, »Flieg 
nicht so hoch, mein kleiner Freund« oder 
»Allein in Griechenland«? Vor über vier Jahr-
zehnten schrieb Nicole Musikgeschichte, als 
sie 1982 im zarten Alter von 17 Jahren den 
Eurovision Song Contest für Deutschland ge-
wann. Mit dem Titel »Ein bisschen Frieden« 
eroberte sie nicht nur die Herzen von Millio-
nen, sondern auch die europäischen Charts 
– ein Welthit war geboren.

Seitdem ist viel passiert: 24 Alben, 11 Gol-
dene Stimmgabeln, 17 erste Plätze in der 
ZDF-Hitparade, der ECHO-Pop, der Hans Ro-
senthal Preis (2023) für soziales Engagement 
– die Liste ihrer Auszeichnungen ist lang und 
beeindruckend. Doch Nicole ist vor allem ei-
nes geblieben: Eine authentische Künstlerin 
mit einer Stimme, die berührt.
Mit der aktuellen Tournee »Carpe Diem« 
lädt sie ihr Publikum ein, das Leben zu fei-
ern – mit neuen Songs und neu arrangierten 
Klassikern, begleitet von einer erstklassigen 
Band. Auf der Bühne stehen mit ihr u.a. Jens 
Carstens, Achim Meier, Mickey Meinert und 
Zoran Grujovski – einige davon auch be-
kannt als Musiker der Helene Fischer Live 
Band. 

FOTO: © NIKOLAJ_GEORGIEW

25. Tierparkfest in Westerhausen

Am 1. Juni 2025 findet das 25. Tierparkfest 
in Westerhausen statt, zu dem der Tierpark-
Förderverein Westerhausen e.V. alle großen 
und kleinen Besucher herzlich einlädt. Das 
Fest beginnt um 10 Uhr und endet um 16 
Uhr und verspricht einen Tag voller Spaß, 
Unterhaltung und tierischer Highlights.
Zu den besonderen Attraktionen gehören 
eine spannende Papageienshow, bei der 
man die bunten Vögel hautnah erleben 
kann. Für die kleinen Gäste gibt es Ponyre-
iten, eine Hüpfburg zum Toben und eine 
Bastel- sowie Schminkstraße, die für kreative 
und bunte Momente sorgt. Außerdem wird 
das Theater »Fairytale« Ausschnitte aus der 
aktuellen Aufführung »Die Schöne und das 
Biest« präsentieren, die Jung und Alt begeis-
tern werden.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt, sodass alle Besucher sich auf lecke-
re Speisen und Getränke freuen können. Der 
Eintritt kostet für Kinder 3 Euro und für Er-
wachsene 5 Euro.
Kommt vorbei und verbringt einen unver-
gesslichen Tag im Tierpark Westerhausen! 
Wir freuen uns auf euch!



Mein Sachsen-Anhalt. Mein LOTTO.
Die dicksten 

Brocken 
gibt es nur bei uns.

ZUHAUSE ANKOMMEN.
Im Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn

Wohnen & Versorgung für unter 1.000 €/ mtl.
Wir beraten Sie gern persönlich am Telefon, bei Ihnen Zuhause oder in unserem Wohnpark: 
Humanas Wohnpark Friedrichsbrunn | An den Buchen 2 | 06502 Friedrichsbrunn
Tel. 039487 74836-0 | pdl-friedrichsbrunn@humanas.de

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

Nicole live im Bergtheater Thale – »Carpe Diem« -Tournee

25. Tierparkfest in Westerhausen



Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale • Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Ihr Juni bei uns

Endspurt für die Spargelzeit!

Wir freuen uns auf Sie!

Wir haben leckere Gerichte mit frischem 
Spargel für Sie vorbereitet

(Ende der Saison voraussichtlich 21.6.)


